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 Nach der Niederlage in Leipzig 
hat die Mannschaft harsche Kritik 
einstecken müssen. Wie geht Ihr 
damit um?
Ehrlich gesagt verfolge ich selten 
die tägliche Presse, sodass bei mir 
immer noch mein persönlicher 
Eindruck vom Spiel vorherrscht. 
Klar ist, wir können mit dem Er-
gebnis, vor allem aber mit der 
Leistung, nicht zufrieden sein. 
Was wir nicht gut gemacht haben, 
wurde intern direkt angesprochen, 
um es auf dieser Basis in der Par-
tie gegen Darmstadt besser zu ma-
chen. 

 Du hast eine starke Leistung 
gezeigt, mit zahlreichen Paraden 
das Team im Spiel gehalten. Trotz-
dem geht man am Ende als Verlierer 
vom Platz. Wie fühlt man sich da als 
Torwart?
Genau das ist doch mein Job! Ich 
bin als Torwart der letzte Mann 
und versuche, das zu halten, was 
auf mich zukommt. In Leipzig 
war es so, dass der Gegner zu viele 
Chancen bekommen hat. Davon 
konnte ich zwar die eine oder an-
dere vereiteln, dennoch haben wir 
1:3 verloren. Zufriedenstellend ist 
das nicht. 

 Siehst Du es manchmal als un-
gerecht an, dass ein Fehler von Dir 
sehr häufig bestraft wird, ein Stür-
mer aber ohne große Folgen eine 
Chance vergeben kann?
Nein, überhaupt nicht! Egal, wel-
chen Torwart man fragt, jeder 
würde antworten: „Das ist mein 
Job!“ Ein Vergleich mit einem 
Stürmer oder anderen Positionen 
hinkt immer. Es gibt Spiele, in 
denen man auch mal einen Fehler 
macht. Das gehört halt dazu. 

 Fühlt man sich als Torwart auch 
schon mal im Stich gelassen?
Nein! Man ist ein Team und man 
gewinnt oder verliert zusammen. 
So ist halt Mannschaftssport. Na-
türlich freue ich mich, wenn ich 
meinen Beitrag zu einem erfolg-
reichen Spiel leisten kann, aber 
ich hab ja nichts davon, wenn ich 
super halte und wir verlieren. Das 
wurmt mich dann eher. 

 Obwohl Du im neuen Jahr bis-
lang gute Leistungen gezeigt hast, 
konntest Du noch in keiner Partie 
ohne Gegentor bleiben. Wie wichtig 
ist es Dir, endlich mal wieder den 
Kasten sauber zu halten?
Vor meiner Verletzung in der Hin-
runde habe ich dreimal zu Null ge-
spielt und auch in der Vorbereitung 
sind wir häufiger ohne Gegentref-

fer geblieben, sodass man eigent-
lich das Gefühl hatte, dass wir das 
so mit in die Rückrunde nehmen 
würden. Leider ist das momentan 
nicht der Fall und wir kassieren 
zu viele Gegentore. Man darf da-
bei nicht vergessen, dass wir uns 
derzeit in einer schwierigen Phase 
befinden und nicht die Sicherheit 
und Souveränität haben, die uns 
über weite Strecken der Hinrunde 
ausgezeichnet haben. Aber ich bin 
mir sicher, dass wir die Qualität 
haben, um die nötige Stabilität 
zurückzugewinnen und dann auch 
wieder zu Null spielen werden. 

 Du hast direkt nach dem Spiel 
gesagt, dass die Fortuna schon häu-
figer in schwierigen Phasen steckte 
und die Mannschaft sich daraus 
wieder befreien konnte. Was lässt 
Dich auch diesmal wieder optimi-
stisch sein?
Ich mache mir überhaupt keine 
Gedanken darüber, dass das nicht 
der Fall sein könnte. Wir haben 
sowohl innerhalb der Mannschaft 
als auch im Umfeld die richtigen 
Leute, die erkennen, was wir tun 
müssen, um wieder erfolgreich zu 
sein. Daran werden wir hart arbei-
ten.

 Seit einigen Wochen ist Taskin 
Aksoy Euer Trainer. Was hast Du 
bisher für einen Eindruck von ihm 
und seiner Arbeit gewonnen?
Ich finde seine Art sehr positiv. 
Wie er auf uns eingeht und was 
er uns auch taktisch vermittelt, ist 
klasse. Er stellt uns auf jedes Spiel 
sehr akribisch ein, damit wir gut 
vorbereitet in die Partien gehen. 
Natürlich brauchen die kleinen 
Veränderungen, die er vorgenom-
men hat, ihre Zeit, bis sie auch tat-
sächlich greifen.

 Aksoy hat sich für Dich als 
Nummer eins im Tor der Fortuna 
ausgesprochen. Gibt Dir das zusätz-
lich Selbstvertrauen?
Natürlich ist es schön, die Rü-
ckendeckung des Trainers zu 
haben. Auf der anderen Seite hat 
man in jedem Verein Konkurrenz 
– auch auf der Torwart-Position. 
Dementsprechend hat sich für 
mich dadurch überhaupt nichts 
verändert. Ich komme nach wie 
vor jeden Tag gerne zum Training, 
um mein Bestes zu geben und 
mich zu verbessern.

 Dabei hilft Dir auch Torwart-
trainer Simon Jentzsch. Wie be-
wertest Du seine Arbeit?
Es gibt in der Zusammenarbeit 
immer zwei Komponenten: Zum 

„Es ist schön, län-
ger hier zu bleiben“

MICHAEL
RENSING

Es reicht ein kurzer Blick auf die letzten Ergebnis-
se, um zu sehen, dass die Fortuna im neuen Kalen-
derjahr zu viele Gegentreffer kassiert. In der Regel 
steht in einer solchen Phase auch der Torwart in der 
Kritik. Nicht so bei der Fortuna, denn Michael Ren-
sing zeigte in der Rückserie bislang hervorragende 
Leistungen. Erst im letzten Auswärtsspiel in Leipzig 
stellte der Keeper mehrfach seine außergewöhnli-
che Klasse unter Beweis. Die Redaktion von „Fortuna 
Aktuell“ sprach mit Rensing über seinen Job als Tor-
wart, schwierige Phasen bei der Fortuna und seine 
Vertragsverlängerung.
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einen das Sportliche, zum ande-
ren das Menschliche. Wie wichtig 
es ist, dass diese beiden Kom-
ponenten passen, weiß ich aus 
Erfahrung. Ich bin sehr dankbar 
und glücklich, dass hier die Zu-
sammenarbeit auf allen Ebenen 
hervorragend ist. Simon deckt 
mit seinem Training nicht nur 
alle Bereiche des Torwartspiels 
ab, sondern geht auch auf jeden 
Einzelnen von uns Dreien indi-
viduell ein und ist jederzeit für 
Anregungen offen. Dadurch har-
monieren wir sehr gut miteinan-
der. Aber neben der harten und 
hochkonzentrierten Arbeit kommt 
auch der Spaß nicht zu kurz. Das 
ist in meinen Augen eine sehr gute 
Kombination.

 Im Hinspiel habt Ihr die Darm-
städter relativ deutlich mit 4:1 be-
siegt. Was für Erinnerungen hast 
Du noch an die Begegnung?
Wir haben damals schon früh 2:0 
geführt, nach der Pause schnell 
das 1:2 kassiert, dann aber di-
rekt das 3:1 nachgelegt, was sehr 
hilfreich für uns war. Der Spiel-
verlauf hat uns durchaus in die 
Karten gespielt, aber dennoch 
muss man eine solche Partie erst 
einmal mit 4:1 gewinnen. Nach 
dem Spiel hörte man häufig, dass 
der Gegner nicht gut gespielt hätte 
und auch kein echter Prüfstein für 
uns gewesen sei. Jetzt sieht man 
ja, dass diese Aussagen nicht rich-
tig waren. 

 Seither haben die „Lilien“ kei-
ne weitere Niederlage mehr ein-
stecken müssen. Hättest Du das 
nach dem damaligen Spiel erwar-
tet?
Serien eines anderen Vereins in 
der 2. Bundesliga interessieren 
mich nicht. Wenn man es aber 
objektiv betrachtet, muss man 
dem Verein und Trainer Dirk 
Schuster für die Leistung, die sie 
bis jetzt erbracht haben, Respekt 
zollen. Der Tabellenplatz spricht 
Bände. 

 Was für ein Spiel erwartest Du 
am Samstag?
Es wird ein ganz anderes Spiel als 
noch in der Hinrunde. Darmstadt 
ist gefestigt und befindet sich 
in einer außergewöhnlich guten 
Verfassung, sodass die Aufga-
be für uns ungleich schwieriger 
wird. 

 Was müsst Ihr tun, um den 
ersten Heimsieg im Jahr 2015 ein-
zufahren?
Wir müssen uns freimachen von 
dem Negativen, was uns in den 
letzten Wochen begleitet hat 
und vor allem das auf den Platz 
bringen, was wir können. Gut 
vorbereitet werden wir definitiv 
sein. Ich gehe davon aus, dass 
uns unsere Anhänger auch gegen 
Darmstadt wieder nach vorne 
peitschen und wir hoffentlich den 
ersten Heimsieg in diesem Jahr 
einfahren werden.

 Kürzlich hast Du Deinen Ver-
trag bei der Fortuna um zwei wei-
tere Jahre verlängert. Was hat 
Dich zu diesem Schritt bewegt?
Der Verein ist sehr früh auf mich 
zugekommen und hat mir signa-
lisiert, dass er den Vertrag mit 
mir verlängern möchte. Es gab 
für mich nicht viel zu überlegen, 
weil ich mich inzwischen hier 
in Düsseldorf pudelwohl fühle. 
Es macht Riesen-Spaß, in dieser 
Stadt, für diesen Verein, vor die-
sen tollen Fans zu spielen. Also 
war recht schnell alles klar.

 Ist eine derart frühe Anfrage 
des Vereins in Deinen Augen auch 
eine Art Wertschätzung?
Definitiv! Häufig werden Ge-
spräche erst im Frühjahr aufge-
nommen. Die Tatsache, dass der 
Verein in meinem Fall schon so 
zeitig signalisiert hat, sich eine 
weitere Zusammenarbeit vor-
stellen zu können, kann man si-
cherlich auch als Wertschätzung 
sehen.

 Du kennst Dich in der Bundes-
liga bestens aus. Ist es immer ein 
Ziel, noch einmal in die höchste 
deutsche Spielklasse zurückzu-
kehren?
Ich habe die längste Zeit meiner 
Karriere in der Bundesliga ver-
bracht, sodass ich genau weiß, 
wie viel Spaß es macht, sich 
in den tollen Stadien mit den 
besten Mannschaften Deutsch-

lands zu messen. Das geht auch 
den anderen Jungs aus unserer 
Mannschaft so, die schon ein-
mal in der Bundesliga aufgelau-
fen sind. Somit ist es für uns alle 
nach wie vor ein Traum, wieder 
in die erste Liga zu kommen.

 Was nehmt Ihr Euch für den 
Saisonendspurt vor?
Wenn man realistisch ist, wird 
einem beim Blick auf die Ta-
belle schnell klar, dass es mit 
dem Aufstieg sehr schwierig 
wird. Ich bin unabhängig von 
unserer aktuellen Situation eher 
ein Freund davon, von Tag zu 
Tag zu denken. Wenn man sich 
ständig überlegt, was vielleicht 
irgendwann mal sein könnte, 
verliert man schnell den Blick 
aufs Wesentliche. Ich beschäf-
tige mich immer mit meinem 
nächsten Ziel – das ist ein Sieg 
gegen Darmstadt.

 Du hast lange Zeit beim FC Ba-
yern gespielt, bist dann im Rhein-
land gelandet - erst beim 1.FC 
Köln, anschließend in Leverkusen 
und nun in Düsseldorf. Ist das Zu-
fall?
(lacht) Ein wenig schon, weil 
man so etwas nicht planen kann. 
Ich fühle mich hier im Rhein-
land heimisch und es ist schön, 
jetzt länger hier bleiben zu kön-
nen. Ich bin glücklich, bei der 
Fortuna zu sein und somit ist es 
gut, dass alles so gekommen ist.

DAS INTERVIEW DER WOCHE

ENTWEDER...
ODER...

BayArena oder ESPRIT arena?

Weißwurst oder Bratwurst?
Bayern oder Rheinland?

Laufen oder Fahrrad?

Elfmeter halten oder selbst treffen?

Tennis oder Golf?

Altstadt oder Viktualienmarkt?
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 In einer packenden Partie 
trennt sich Fortuna Düsseldorf 
vom VfL Bochum mit 2:2. Für die 
Rot-Weißen erzielen Charlison 
Benschop und Michael Liendl per 
Foulelfmeter die beiden Treffer 
bereits im ersten Durchgang.

 Ihlas Bebou feiert nach 
einer langen Verletzungspause 
sein Pflichtspiel-Comeback. Der 
20-jährige Stürmer wird in der 
Partie gegen den VfL Bochum in 
der 72. Minute eingewechselt.

 Fortunas C-Junioren feiern 
in der Regionalliga West einen 
Kantersieg. 6:0 gewinnen die 
U15-Junioren bei der SG Unter-
rath.

 Der Spielplan der 53. U19 
Champions Trophy, die in 
Düsseldorf an den Ostertagen 
ausgetragen wird, ist veröf-
fentlicht. Die U19-Junioren der 
Fortuna treffen als erstes auf 
den brasilianischen Spitzenclub 
Palmeiras Sao Paulo.

 Die Zweitvertretung der 
Fortuna feiert bei ihrem Nach-
holspiel gegen den SC Wieden-
brück einen 2:1-Erfolg. Dank der 
Tore von Tugrul Erat und Kemal 
Rüzgar fahren die Rot-Weißen 
den Sieg ein und beißen sich in 
der oberen Tabellenhälfte fest.

 Jonathan Tah, Fortun-
as Innenverteidiger, ist bei 

einem Lehrgang der U19-Na-
tionalmannschaft in der 
Sportschule Kaiserau mit von 
der Partie.

 Zusammen mit der Stadt-
sparkasse Düsseldorf, ihrem 
langjährigen Partner, veran-
staltet die Fortuna eine Au-
togrammstunde in der Spar-
kassenfiliale auf der Berliner 
Allee. Zahlreiche Fans lassen 
sich diese Chance, ihren 
Idolen nahezukommen, nicht 
entgehen und freuen sich über 
jede einzelne Unterschrift. 
Unmittelbar vor der Auto-
grammstunde verlängert die 
Fortuna ihre Partnerschaft 
mit der Stadtsparkasse.

 Im Mittelpunkt des Vor-
berichts von Sky für das Aus-
wärtsspiel der Düsseldorfer 
in Leipzig steht dieses Mal 
Jonathan Tah. Der 19-Jährige 
spricht dabei über die aktuelle 
Situation bei der Fortuna.

 Fortunas U17-Spieler Mika 
Hanraths ist für einen Lehrgang 
der deutschen U16-National-
mannschaft in Italien nominiert 
worden. Schon vor seiner 
Länderspielreise verlängert 
Hanraths, der bereits seit 2008 
dem rot-weißen Nachwuchs 
angehört, seinen Vertrag bei 
der Fortuna. Schon im ersten 
von beiden Partien gegen den 
italienischen Nachwuchs steht 

6. März - 20. März 2015

Durch die letzten Wochen mit 

Fortuna Düsseldorf

NEWS
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der Innenverteidiger in der 
Startelf.

 Fortunas Bundesliga-A-Ju-
nioren können der U19 von 
Borussia Dortmund einen Punkt 
abtrotzen. In einer spannenden 
Partie am Flinger Broich gehen 
die Rot-Weißen durch Karim 
Sharaf in der ersten Halbzeit so-
gar mit 1:0 in Führung, müssen 
im zweiten Durchgang aller-
dings noch den Ausgleichstref-
fer hinnehmen.

 In einer atemberaubenden 
Partie erkämpft und erspielt sich 
die U23 der Fortuna einen Punkt 
gegen die Zweitvertretung von 
Borussia Mönchengladbach. 

Vor 382 Zuschauern trennen 
sich die beiden Mannschaften im 
Paul-Janes-Stadion 3:3.

 Die DFL hat die restlichen 
Spieltage der Zweiten Liga 
terminiert, sodass nun auch 
klar ist, wann die Fortuna im 
Saisonendspurt zum Einsatz 
kommt. Am 29. Spieltag treten 
die Rot-Weißen freitagabends, 
17. April, in Ingolstadt an, am 30. 
Spieltag am Samstag, 25. April, 
zuhause gegen 1860 München, in 
der darauffolgenden Woche sind 
die Fortunen sonntags, 3. Mai, 
bei der SpVgg Greuther Fürth 
im Einsatz und am 32. Spieltag 
geht es am Freitagabend, 8. Mai, 
gegen den VfR Aalen. An den 

letzten beiden Spieltagen finden 
alle Begegnungen zeitgleich am 
Sonntagnachmittag um 15:30 
Uhr statt. Gegner sind dann der 
SV Sandhausen und der FSV 
Frankfurt.

 Beim Auswärtsspiel in Leip-
zig muss sich die Fortuna den 
Gastgebern mit 1:3 geschlagen 
geben. Für die Rot-Weißen 
erzielt Joel Pohjanpalo den zwi-
schenzeitlichen 1:2-Anschluss-
treffer.

 Fortuna Düsseldorf möchte 
ihren Fans die Reise zu den Aus-
wärtsspielen erleichtern und 
richtet auf ihrer Homepage eine 
kleine „Busbörse“ ein.

 Jonathan Tah versucht 
sich an der Dart-Scheibe. Der 
19-jährige Innenverteidiger 
tritt bei gemütlicher Atmo-
sphäre in der Gaststätte „Am 
Obertor“ in Ratingen gegen 
einige rot-weiße Mitglieder in 
einem kleinen Dart-Turnier an. 
Sowohl der F95-Profi als auch 
für die F95-Fans genießen ei-
nen schöner Abend.

 Sergio da Silva Pinto ist zu 
Gast bei „95Olé“. Im Interview 
spricht der erfahrene Mittel-
feldspieler über die aktuellen 
Geschehnisse rund um die For-
tuna und wagt einen Ausblick 
auf die heutige Partie gegen den 
SV Darmstadt.

NEWS

FORTUNA AKTUELL 7



Hitachi ist stolzer Sponsor des Bundesliga-Vereins 
Fortuna Düsseldorf

Mehr unter
www.hitachidigitalmedia.com

mit Hitachi gemütlich von zu Hause aus
Erleben Sie spannende Spiele 

Wir bei Hitachi sind stolz, der Sponsor von Fortuna Düsseldorf 
zu sein. Ebenso stolz sind wir auf unsere Fernseher, mit denen 
Sie die Spannung und Action der großen Spiele gemütlich von 
zu Hause aus erleben können.

Unsere topmodernen LED-Fernseher sorgen für lebendige, 
gestochen scharfe Bildqualität und das schlanke Design 
punktet selbst bei stilbewussten Sportfans. Für weitere 
Informationen und Kaufmöglichkeiten besuchen 
Sie bitte www.hitachidigitalmedia.com 

Die neuesten Hitachi LED-Fernseher finden Sie Exklusive 
bei Ihrem lokalen Euronics Händler oder besuchen Sie

www.euronics.de/markenwelt/Hitachi

NEWS
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Bomheuer spielt seit der 
Saison 2013/14 für 
die Fortuna, kam in 

dieser Saison bisher auf acht 
Einsätze und 268 Minuten auf 
dem Feld. Der 23-Jährige kam 
in dieser Spielzeit nicht über 
die Reservistenrolle hinaus. 
Torwart Heller stand in der 

laufenden Saison sieben Mal 
im Kader, ohne zum Einsatz zu 
kommen. Momentan stehen bei 
der starken Konkurrenz durch 
die erfahrenen Schlussmänner 
Michael Rensing und Lars Un-
nerstall die Chancen auf mehr 
Einsatzzeiten in naher Zukunft 
schlecht. Gerade für einen jun-

gen Keeper ist es wichtig, Spiel-
praxis auf möglichst hohem 
Niveau zu sammeln, sodass die 
Fortuna ihm die Möglichkeit 
zu einem nächsten Schritt gibt. 
Aufgrund von diversen Ver-
letzungen kam Schmidtgal in 
zwei Jahren bislang lediglich 
zu 15 Pflichtspielen und dabei 

693 Einsatzminuten im Dress 
der Fortuna. Auch momentan 
befindet sich der 29-Jährige 
wieder im Aufbautraining nach 
einer schweren Verletzung und 
bereitet sich auf ein mögliches 
Comeback vor.

Helmut Schulte, Vorstand Sport: 
 „Wir haben bereits frühzei-

tig angekündigt, dass wir mit 
allen Spielern, deren Verträge 
im Sommer auslaufen, bis spä-
testens 15. März das Gespräch 
suchen. Bei diesen drei Spielern 
haben wir uns dazu entschieden, 
keine Vertragsverlängerung 
anzustreben. Mit den übrigen 
Akteuren, die einen bis zum 30. 
Juni 2015 gültigen Vertrag be-
sitzen, laufen nach wie vor die 
Gespräche, die in den nächsten 
Wochen intensiviert werden.“

Dustin Bomheuer, Robin Heller und Heinrich Schmidtgal suchen neue Herausforderung

Die in diesem Sommer auslaufenden Verträge von Dustin Bomheuer, Robin Heller und Heinrich Schmidtgal werden nicht 
verlängert. Dies teilte Vorstand Sport Helmut Schulte den betroffenen Spielern in der vergangenen Woche mit.

Drei auslaufende Verträge
werden nicht verlängert

Dank den inzwischen re-
gelmäßigen Live-Über-
tragungen befindet sich 

Deutschland im Darts-Fieber. 
Davon hat sich auch Fortuna-Mit-
glied Newinscheni anstecken las-
sen, der zudem Vorsitzender des 
Darts-Club Fortuna Düsseldorf 
ist. Nach einer kurzen Begrüßung 
und der ersten Getränke-Bestel-
lung erklärte der Anhänger der 
Rot-Weißen den anwesenden 
Mitgliedern Fabian Köhn, Harald 
Frater und Willy Hemminghaus 
sowie Jonathan Tah Grundle-
gendes zum Darts-Sport. Dann 
flogen aber auch schon die Pfeile 

und es entwickelte sich ein span-
nender Abend, an dem zwar Ne-
winscheni seiner Favoritenrolle 
gerecht wurde, aber auch Tah und 
Co. den einen oder anderen Pfeil 
im Bullseye oder der Triple-20 
versenkten. Während sich jeweils 
zwei Spieler am Darts-Board 
gemessen haben, stärkten sich 
die Zuschauer an den Häppchen, 
die die gastfreundlichen Wirte 
bereitgestellt hatten. Abschlie-
ßend erfüllte Tah noch sämtliche 
Autogramm- und Foto-Wünsche, 
damit die Mitglieder ein Anden-
ken an den netten Abend mit 
nach Hause nahmen.

Mitgliederaktion: Innenverteidiger und Fortuna-Fans bekommen Darts-Einführung

Am Mittwochabend trafen sich Fortunas Innenverteidiger Jonathan Tah und Mitglieder der Rot-Weißen in Ratingen, 
um sich in der Gaststätte „Am Obertor“ im Darts zu messen. Unter anderem mit von der Partie war Mario Newin-
scheni – selbst seit vielen Jahren F95-Mitglied – vom Darts-Club Fortuna Düsseldorf, der den Beteiligten eine kleine 
Einführung in den Darts-Sport gab.

Ab ins Bullseye
mit Jonathan Tah

Dustin Bomheuer. Robin Heller. Heinrich Schmidtgal.

Hochkonzentriert visierte Jonathan Tah die kleinen Felder auf dem Darts-Board an.



Hitachi ist stolzer Sponsor des Bundesliga-Vereins 
Fortuna Düsseldorf

Mehr unter
www.hitachidigitalmedia.com

mit Hitachi gemütlich von zu Hause aus
Erleben Sie spannende Spiele 

Wir bei Hitachi sind stolz, der Sponsor von Fortuna Düsseldorf 
zu sein. Ebenso stolz sind wir auf unsere Fernseher, mit denen 
Sie die Spannung und Action der großen Spiele gemütlich von 
zu Hause aus erleben können.

Unsere topmodernen LED-Fernseher sorgen für lebendige, 
gestochen scharfe Bildqualität und das schlanke Design 
punktet selbst bei stilbewussten Sportfans. Für weitere 
Informationen und Kaufmöglichkeiten besuchen 
Sie bitte www.hitachidigitalmedia.com 

Die neuesten Hitachi LED-Fernseher finden Sie Exklusive 
bei Ihrem lokalen Euronics Händler oder besuchen Sie

www.euronics.de/markenwelt/Hitachi
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Am Mittag rannten, 
kämpften und schwitz-
ten die Fortunen noch in 

einer intensiven Trainingseinheit 
auf den Rasenplätzen des Arena 
Sportparks. Wenige Stunden 
später standen die Profis fein 
herausgeputzt in den Anzügen 
von Fortunas Partner Cinque auf 
der Berliner Allee und freuten 
sich auf die vielen glücklichen 
Gesichter ihrer Anhänger. Bevor 

es jedoch an das Autogramme-
schreiben ging, wurden die 
Rot-Weißen im 20. Stock auf der 
hauseigenen Dachterrasse vom 
Vorstandsvorsitzenden der Stadt-
sparkasse Düsseldorf Arnd Hall-
mann empfangen und nutzten das 
Zusammenkommen zur Unter-
schrift eines neuen Partnerver-
trages. Demnach setzen die SSK 
Düsseldorf und die Fortuna ihre 
langjährige Partnerschaft auch 

zukünftig fort. Somit wird die 
Stadtsparkasse auch in Zukunft 
das Nachwuchsleistungszentrum 
der Rot-Weißen unterstützen. 
Gut gelaunt ging es für die Spie-
ler anschließend auf die Galerie 
im Forum des Sparkassen-Hoch-
hauses, wo die unzähligen Fans, 
die sich ein Autogramm ihrer 
Stars sichern wollten, bereits 
warteten. In einer langen Schlan-
ge fieberten sie bereits daraufhin, 
ihren Idolen einmal ganz nahe zu 
sein sowie die eine oder andere 
Unterschrift einzuheimsen. Um 
16:30 Uhr war es dann schließ-
lich soweit und die Autogramm-
stunde wurde eröffnet. Glücklich 
strömten die ersten Fans zu den 
F95-Profis und baten um eine 
Signatur auf Trikots, Karten oder 
sonstigen Fanartikeln. Auch zahl-
reiche Fotos wurden geknipst, so-
dass sich der Nachmittag für viele 
rot-weiße Düsseldorfer zu einem 

unvergesslichen Erlebnis entwi-
ckelte. Insbesondere die Jüngsten 
von Fortunas Fan-Gemeinde 
strahlten über das ganze Gesicht, 
wenn Axel Bellinghausen und 
Co. ihre Wünsche erfüllten.

Zahlreiche Fortuna-Fans kamen zur Autogrammstunde in die SSK Düsseldorf

Am Mittwochnachmittag der vergangenen Woche veranstaltete die Fortuna zusammen mit ihrem langjährigen Partner, 
der Stadtsparkasse Düsseldorf, eine Autogrammstunde in der Filiale auf der Berliner Allee. Noch bevor es überhaupt 
losging, gab es Positives zu vermelden: Die Stadtsparkasse Düsseldorf und die Fortuna verlängerten Ihre Partner-
schaft. Während der Vertragsunterschrift auf der Dachterrasse, bildeten unzählige Fans im Erdgeschoss bereits eine 
lange Schlange, denn die Unterschriften der F95-Profis waren wieder einmal heiß begehrt.

Partnerschaft mit
Stadtsparkasse verlängert

Bei der Veranstaltung im 
Pestalozzihaus auf der 
Grafenberger Allee 186 

können Sammler bereits ab 9 Uhr 
morgens auf Dutzenden Tischen 
nach Autogrammen aus den 
Bereichen Sport (Fußball und 
Olympische Spiele), Film, Musik 
etc. stöbern. Auch Sammelalben, 
Sticker oder Eintrittskarten und 
Programmhefte tauschen ihre 
Besitzer. Der Eintritt ist kosten-
los.
Ab 11 Uhr nimmt das Quintett 
an den Tischen Platz und signiert 

in Alben und Bücher, auf Karten 
oder T-Shirts. Mit Torhüter  
Bernd Franke (1969-71, 29 Ein-
sätze), Vize-Weltmeister 1982, 
den Defensivspezialisten  
Fred Hesse (1966-76, 297 Spiele 
/ 16 Tore) und Werner Lungwitz 
(1966-74, 223 Spiele / 10 Tore), 
Mittelfeldspieler  Klaus Budde 
(1968-75, 209 Spiele / 59 Tore) 
sowie den Angreifern  Peter 
Biesenkamp (1968-75, 120 Spiele 
/13 Tore) und  Jürgen Papies 
(1967-70, 66 Spiele / 42 Tore) 
finden sich klangvolle Namen 

ein, die für die Fortuna insgesamt 
944 Spiele absolviert und 140 
Tore erzielt haben. Zugleich sind 
es Akteure, von denen einige mit 
den Rot-Weißen in der Bundes-
liga gespielt und die ersten Eu-
ropapokalbegegnungen der Ver-
einsgeschichte bestritten haben.

Die 13. Düsseldorfer Autogrammbörse am kommenden Sonntag

In einer Woche findet am Sonntag (29. März) die 13. Düsseldorfer Autogrammbörse statt. Höhepunkt der Veranstal-
tung in Düsseltal ist sicherlich die Autogrammstunde mit gleich sechs ehemaligen Fortunen aus den 1960er und 1970er 
Jahren. Bernd Franke, Fred Hesse, Peter Biesenkamp, Klaus Budde, Werner Lungwitz und Jürgen Papies schreiben 
anderthalb Stunden lang Autogramme und erzählen bestimmt die eine oder andere Anekdote aus ihrer aktiven Zeit 
bei den Rot-Weißen.

Autogrammstunde mit sechs Ex-Fortunen 

Gastfreundschaft: Der gesamte Fortuna-Kader wurde von den Offiziellen der Stadtsparkasse Düssel-
dorf herzlich begrüßt.

Zum Start der Autogrammstunde bildete sich 
in der Stadtsparkassen-Filiale auf der Berliner 
Allee eine lange Schlange.

 Mehr Infos zur Auto-
grammbörse gibt es unter: 
Norbert Arndt, Tel. 0174 – 90 
61 935 oder per Mail an: Deg-
fan84@aol.com



Lilien soll man pflücken...

...denn zum Pflücken sind sie da!!
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In Kooperation mit der DFL, 
der Bundesliga Stiftung, 
dem DFB und der Politik 

will der Fußball einmal mehr ein 
deutliches Zeichen für Vielfalt 
und Respekt setzen. Schirmher-
rin der Integrationsinitiative des 
deutschen Fußballs ist Adyan 
Özoğuz, die Beauftragte der 
Bundesregierung für Migration, 
Flüchtlinge und Integration. 
Denn gleichzeitiges Ziel ist 
es, einen Beitrag zur besseren 
Integration von Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte zu 
leisten.
Das Thema Integration rückt der 
Profifußball mit seiner Stiftung 
seit vielen Jahren immer wieder 
in den Fokus der Öffentlichkeit. 

So auch 2012, als ein Spieltag 
unter dem Motto „Geh Deinen 
Weg“ ausgetragen wurde. In die-
sem Jahr werden die Einlaufkin-
der symbolisch kleine Fähnchen 
tragen und damit die Herkunft 
der Spieler in den 36 Clubs re-
präsentieren, die aus mehr als 50 
Nationen stammen. Durch Tra-
gen von T-Shirts und die gemein-
same Präsentation des Banners 
„DISKRIMINIERUNG! Mach 
einen Strich durch Vorurteile!“ 
weisen Spieler und Unpartei-
ische deutlich darauf hin, dass sie 
gegen Fremdenfeindlichkeit und 
für ein respektvolles Miteinander 
einstehen.
Umrahmt wird der Integrations-
spieltag von einer bundesweiten 

Kampagne mit dem Claim „Mach 
einen Strich durch Vorurteile!“. 
Denn letztlich sollte sich jeder 
kritisch hinterfragen: Welche 
Vorurteile habe ich gegenüber 
anderen? Jeder Einzelne ist dazu 
angehalten, Diskriminierung 
und Ausgrenzung entschlossen 
entgegenzutreten. Mit Printan-
zeigen und TV-Spots soll diese 
Botschaft bis Saisonende dafür 
sorgen, ein möglichst breites Pu-
blikum auch jenseits der Grenzen 
der Stadien anzusprechen.
Doch die Integrationsinitiative 
soll nicht nur auf das Thema 
Integration aufmerksam ma-
chen, sondern auch aktiv dazu 
beitragen, die Situation von 
Flüchtlingen in Deutschland zu 
verbessern. Daher etablieren 
Bundesliga-Stiftung und Clubs 
bundesweit Willkommensbünd-
nisse unter Trägerschaft der 
Deutsche Kinder und Jugend-
stiftung. Fortuna ist bekanntlich 

schon seit längerem mit dem 
Themengebiet befasst. So wer-
den Kampagnen von F.A.R.E. 
(Fans against Racism in Europe) 
oder „Refugees welcome“ in 
Kooperation mit der Flüchtlings-
initiative STAY seit vielen Jah-
ren begleitet. Zukünftig werden 
außerdem Trainingseinheiten für 
Flüchtlinge angeboten, um auf 
diese Weise ein Willkommen 
zu signalisieren und den jungen 
Menschen etwas Normalität im 
Alltag zu bieten. Ein weiteres 
Zeichen möchte Fortuna mit der 
Einladung 350 Jugendlicher zum 
heutigen Spiel setzen.
Mit dem Länderspiel Deutsch-
land gegen Australien am 25. 
März, je einem Aktionsspieltag 
in der 3. Liga und der Allianz 
Frauen-Bundesliga sowie dem 
Projekt „1:0 für ein Willkom-
men“ setzt sich auch der DFB 
als Partner der Initiative für ein 
vorurteilfreies Miteinander ein.

Integrationsspieltag bei Fortuna und bundesweit

Es ist ein besonderer Tag - und dies nicht nur, weil die Fortuna um wichtige Punkte auf dem Platz kämpft: Vielmehr 
wird auch der „Integrationsspieltag“ begangen, mit dem einmal mehr ein Zeichen für Respekt und Vielfalt im täglichen 
Miteinander gesetzt werden soll - gegen Diskriminierung, Rassismus und Ausgrenzung. Dies gehört bei Fortuna zwar 
schon seit längerem zum gelebten Prinzip, aber der Integrationsspieltag wird nicht nur in der ESPRIT arena, sondern 
bundesweit besonders hervorgehoben werden.

„Mach einen Strich durch Vorurteile“

 Anpfiff 1

Vor dem Anpfiff wird For-
tunas Sozialpartner acti-
on medeor einen Spot 

auf den Videowalls der ESPRIT 
arena ausstrahlen. Dabei bittet 
das internationale Medikamen-
tenhilfswerk um Unterstützung 
und gemeinsame Nothilfe für 
Flüchtlinge - in Düsseldorf als 
auch weltweit. Momentan sind 
es etwa 51,2 Millionen Men-
schen, die auf der Flucht leben 
und action medeor versorgt sie 
mit dem Nötigsten wie Medika-
menten, Decken und Zelten. Wer 
spenden oder anderweitig helfen 
möchte, sollte einmal www.me-
deor.de anklicken.

 Anpfiff 2

Mit den Spielern als 
Escort-Kids werden 
heute Geschwister 

von schwerst und unheilbar er-
krankten Kindern und Jugend-
lichen auflaufen. Fortuna möch-
te damit auf einen weiteren ihrer 
Sozialpartner, den Ambulanten 
Kinderhospiz Dienst (AKHD) 
hinweisen. Auf Vermittlung der 
Biker4Kids, die auch in diesem 
Jahr, nämlich am 13. Juni, von 
der Bergischen Kaserne aus 
einen Motorradkorso zugunsten 
des AKHD ausrichten, sollen 
die Kinder auf diese Weise ein 
wenig den Alltag vergessen 
und durch das Spiel etwas Ab-

lenkung erfahren. Mehr Infos 
zu den Bikern und dem AKHD 
gibt es unter biker4kids.de.

 Nach dem Abpfiff

Die Spieler beider Teams 
werden zum Anpfiff 
nochmals auf das The-

ma Integration eingehen und 
mit T-Shirts „DISKRIMINIE-
RUNG! Mach einen Strich 
durch Vorurteile!“ auflaufen. 
Anschließend spielen alle Ak-
teure mit Ärmelbadges auf de-
nen der gleiche Claim zu lesen 
ist und auch der Spielball ist 
entsprechend gekennzeichnet. 
Trikots, Ball als auch Shirts 
werden zu einem späteren Zeit-

punkt für einen guten Zweck 
von der Fortuna versteigert.
Außerdem werden die Schieds-
richter - mittig auf ihren Trikots 
- den Spieltagsclaim ebenfalls 
tragen.

Weitere Aktionen rund um den Integrationsspieltag

Trikotversteigerung
für den guten Zweck



ausgrenzung ! 

Eine Integrationsinitiative  
des deutschen Fußballs unterstützt durch:

Ganz gleich ob National- oder Bundesligaspielerin, Amateur oder Fan: Wir setzen uns ein für Vielfalt 

und Respekt – auf dem Spielfeld und außerhalb. Denn Diskriminierung und Ausgrenzung haben bei  

uns keinen Platz. Mach auch Du mit und werde ein Teil der Initiative: Strich-durch-Vorurteile.de

MACH EINEN STRICH DURCH VORURTEILE.



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de
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Egal, wie weit die Strecken 
auch sind, in jedem Aus-
wärtsspiel kann die For-

tuna auf die Unterstützung seiner 
Anhänger zählen. Diese fahren 

oftmals mit Autos, Zügen oder 
Bussen unzählige Kilometer, 
um die Flingeraner auch in der 
Fremde zu unterstützen. Damit 
die Fahrten für die vielen Fans in 

Zukunft kein allzu großes Hin-
dernis mehr sind, organisiert die 
Fortuna auf ihrer Homepage eine 
Art „Busbörse“. Damit kommt 
der Verein auch dem Wunsch 
vieler Fans nach, die zum einen 
auch schon in der Vergangenheit 
freie Plätze in ihren Bussen ger-
ne öffentlich anbieten wollten, 
zum anderen aber auch über das 
Angebot ebendieser freien Plätze 
gerne Bescheid wüssten.
Ziel der „Busbörse“ ist es also, 
dass Fangruppen oder Fanclubs 
eine Busfahrt bei der Fanbetreu-
ung des Vereins anmelden, die 
anschließend auf der Homepage 
publiziert wird. Fans, die sich 
ebenfalls auf dem Weg zum 

nächsten Auswärtsspiel machen 
wollen, haben somit eine Über-
sicht, welche Busse zur nächsten 
Partie fahren. Ist der Fan an einer 
Mitfahrt mit einem der Busse 
interessiert, kann er mit dem 
Organisator jener Busfahrt direkt 
in Kontakt treten und sich somit 
seinen Platz im Bus sichern. Vor 
dem Spiel beim FC St. Pauli 
können die rot-weißen Anhänger 
erstmalig auf dieses Angebot zu-
rückgreifen.

 Weitere Informatio- 
nen finden sich auf der Ver-
einshomepage www.f95.de.

Fortuna eröffnet auf der Vereins-Homepage eigenen Bereich für Bus-Anbieter

Auch in dieser Saison erhält die Fortuna von ihren Anhängern fantastische Unterstützung. Nicht nur die Besucher in der 
heimischen ESPRIT arena, sondern auch die zahlreichen Begleiter in die fremden Stadien sorgen für eine tolle Atmosphäre. 
Um das Service-Angebot für Auswärtsfahrer zu erweitern, bietet der Verein ab sofort auf der eigenen Homepage einen 
Bereich an, in dem Bus-Anbieter freie Plätze kommunizieren und Reisende entsprechend davon profitieren können.

Bus-Angebote für Auswärtsfahrten

Gleich sieben rot-weiße 
Profis lassen sich den 
großen Fortuna-Renn-

tag nicht entgehen und schauen 
am letzten März-Wochenende 
auf der Grafenberger Ga-
lopprennbahn vorbei: Adam 
Bodzek, Oliver Fink, Andreas 
Lambertz, Christian Gartner, 
Sergio Pinto, Michael Liendl 
und Christian Weber kommen 
allesamt an die Rennbahn. Am 
Nachmittag steht für viele Fans 
ein erstes Highlight auf dem 
Programm: Um 15:00 Uhr be-
ginnt die Autogrammstunde mit 
den anwesenden F95-Profis - für 
Groß und Klein ein großes Er-
eignis. 
Ein Höhepunkt des Renntages 

ist schließlich das um 16:35 
Uhr startende Hauptrennen - der 
Preis von Fortuna Düsseldorf. 
Bei diesem Rennen übernehmen 
die F95-Profis die Patenschaften 
einiger Pferde und fiebern mit 
ihren Tieren ganz besonders mit. 
Ein weiteres Highlight können 
sich alle Kinder verdienen:  Sie 
haben die Möglichkeit, am Tor-
wandschießen teilzunehmen und 
sich für das Finale zu qualifizie-
ren. Dort messen sich die treffsi-
chersten Schützen des Tages mit 
den F95-Profis.
Mitglieder der Fortuna zahlen 
an diesem Tag – gegen Vorlage 
ihres Ausweises – lediglich 95 
Cent Eintritt – im Gegensatz 
zum üblichen Preis von acht 

Euro, in dem jedoch ein Wett-
gutschein von zwei Euro ent-

halten ist. Jugendliche unter 18 
Jahren haben freien Eintritt. 

Sieben F95-Spieler übernehmen Patenschaften für Pferde beim Preis von Fortuna Düsseldorf

Fast schon traditionell richtet die Fortuna auch dieses Jahr wieder zusammen mit dem Düsseldorfer Reiter- und 
Rennverein den Fortuna Düsseldorf Renntag aus. Am Sonntag, 29. März, findet auf der Grafenberger Galopprennbahn 
der rot-weiße Pferde-Renntag statt. Mit von der Partie sind dann auch einige Spieler der Fortuna, die eine Paten-
schaft für teilnehmende Pferde des Preis von Fortuna Düsseldorf übernehmen werden. Um 15:00 Uhr findet außer-
dem eine Autogrammstunde statt, bei der die vielen Düsseldorfer Fans ihren Idolen ganz nahe kommen und sich eine 
Signatur sichern können.

Fortuna Düsseldorf Renntag
in der nächsten Woche

Der Auswärtsblock ist bei Fortunas Spielen in der Fremde in der Regel sehr gut besucht, hier fiebern 
die rot-weißen Anhänger beim Auswärtsspiel auf St. Pauli mit – dort, wo die Fortuna an Ostermontag 
zu Gast ist.

 13:00 Beginn des Fortuna Düsseldorf Renntags
 14:00 1. Rennen
 15:00 Autogrammstunde der Fortuna-Profis

       -16:00 im Zelt von Merz und Pilini auf der Eventfläche
 16:15 Spieler und andere Paten kommen zum Preis  

  von Fortuna Düsseldorf in den Führring zum Foto
  vor dem Hufeisen und zur Patenschaft für die Pferde

 16:35 6. Rennen: Preis von Fortuna Düsseldorf    
  (Hauptrennen)

 16:40 Spieler beim Siegerfoto mit Besitzer, Trainer,   
  Jockey an die Siegerehrungswand an der Waage

 17:00 Torwandschießen: Finale mit den Fortuna-Profis   
  gegen Gewinnerkinder

 17:40 Letztes Rennen 
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 04.03.: Günter Sehl (80)

Sechs Jahre lang (1955-61) 
schnürte der Mittelstür-
mer seine Stiefel für die 

Rot-Weißen. In 13 Spielen ge-
langen ihm vier Tore. Obwohl 
ihm als Spieler der ganz große 
Durchbruch bei den Flingeranern 
nicht gelang, zeichnet er sich bis 
heute durch seine große Treue 
aus. Seit 68 Jahren ist Sehl Ver-
einsmitglied! In Düsseldorf war er 
zudem für die Vereine Sportring 
Eller, TSV Eller 04 und den VfL 
Benrath 06 aktiv.

 04.03.: Josef „Sepp “ Piontek (75)

Zur Saison 1975/76 über-
nahm Josef Emanuel Hu-
bertus Piontek, von allen 

nur „Sepp“ gerufen, als Trainer 
die 95er in der Bundesliga. Vor 
seinem Engagement am Rhein 
war Piontek lange Zeit beim SV 
Werder Bremen als Spieler und 
Trainer tätig. Bei der Fortuna 

erlebte Piontek selbst Ende der 
Saison gar nicht mehr auf dem 
Trainerstuhl mit. Im April 1976 
musste er seinen Platz räumen. 
Später trainierte er noch die Na-
tionalmannschaft Haitis, den FC 
St. Pauli und feierte Erfolge mit 
der Nationalmannschaft Däne-
marks. Bei der WM 1986 in Me-
xiko gewannen die Dänen in der 
Vorrunde gegen Deutschland mit 
2:0. Piontek ist somit der einzige 
deutsche Trainer, der mit einer 
Nationalmannschaft Deutschland 
in einem Pflichtspiel besiegen 
konnte.

 10.03.: Liesel Radziwill
(In Memoriam)

Im Jahr 1947 begann die Mu-
sterehe zwischen ihr und der 
Fortuna. Zuvor hatte sie be-

reits unter ihrem Mädchennamen 
Liesel Zorn kurz nach Ende des 
Zweiten Weltkriegs die Handbal-
labteilung aufgebaut. Jahrzehnte-

lang hielt sie den Rot-Weißen die 
Treue und kannte in ihrer täglichen 
Arbeit auf der Geschäftsstelle 
praktisch keinen Feierabend. Der 
frühere Präsident Bruno Recht 
scherzte einst: „Die Liesel ist mit 
der Fortuna verheiratet!“ Nur we-
nige Spieler, Funktionäre, Ärzte, 
Betreuer und viele andere Helfer 
verkörperten wohl in solch einem 
Maße ihre Treue zum Verein. Am 
10. März wäre sie 95 Jahre alt ge-
worden. Im Oktober 1989 verstarb 
sie jedoch im Alter von 69 Jahren.

 23.03.: Jakob „Knöd“ Bender
(In Memoriam)

Mit 17 Jahren wechselte 
Jakob Bender vom 
TSV Alemannia 08 

innerhalb des Stadtteils Flingern 
zur Fortuna. Schnell sicherte sich 
der Mittelläufer einen Stamm-
platz bei den Rot-Weißen. Somit 
gehörte der „Knöd“, wie er von 
allen gerufen wurde, einige Jahre 

später zur Meisterelf von 1933 
(3:0 gegen Schalke). Von 1933-
35 spielte Bender neunmal als 
Abwehrspieler in der deutschen 
Nationalmannschaft. Bei der WM 
1934 in Italien absolvierte er zwei 
Spiele – gemeinsam mit seinen 
Mannschaftskollegen Paul Janes 
und Stanislaus „Tau“ Kobierski. 
Jakob „Knöd“ Bender verstarb am 
8. Februar 1981 im Alter von 70 
Jahren.

Runde Geburtstage - In Memoriam

Im März gab und gibt es erneut runde Geburtstage von ehemaligen Fortunen. Der frühere Spieler Günter Sehl feierte seinen 
80. Jahrestag und der ehemalige Trainer Sepp Piontek seinen 75. Geburtstag. Außerdem gedenkt der Verein seines längst 
verstorbenen Meisterspielers von 1933, Jakob Bender, sowie der früheren Geschäftsstellenleiterin Liesel Radziwill.

Vom Meisterspieler bis zur
treuen Seele des Vereins

Kern stieg mit der Fortuna 
gleich in seinem ersten 
Jahr aus der 2. Liga West 

in die Oberliga auf, gewann drei-
mal in Folge den Westdeutschen 
Pokal (1956-58) und war Teil 
der Mannschaft, die sich1957 

äußerst unglücklich im Endspiel 
um den DFB-Pokal dem FC Ba-
yern München geschlagen geben 
musste (0:1). Ebenso gehörte er 
zum Team der Flingeraner, das 
1954 eine USA-Reise absolvierte 
und dort einige Freundschafts-

spiele bestritt, die zur damaligen 
Zeit einen ganz besonderen 
Stellenwert hatten. Außerdem 
war er mehrmals Mitglied einer 
kombinierten Mannschaft aus 
Düsseldorfern und Spielern von 
Rot-Weiss Essen, die u. a. gegen 
den FC Liverpool, FC Valen-
cia und Atletico Madrid antrat. 
Trainer-Legenden wie Heinz 
„Krczal“ Körner, Kuno Klötzer 
und Hermann Lindemann ge-
hörten zu seinen Übungsleitern.
Ende der 1940er Jahre war der 
gebürtige Sachse (am 14. Mai 
1927 in Riesa) mit seiner Ursula, 
mit der er vor knapp vier Jahren 

Eiserne Hochzeit feierte, in den 
Westen gekommen. Zunächst 
spielte er im Sauerland für den 
TuS Iserlohn, den er aber 1949 
in Richtung NRW-Landeshaupt-
stadt verließ. Es sollte sich als 
ein Glücksgriff für beide Seiten 
erweisen. Denn Düsseldorf und 
die Fortuna wurden für ihn und 
seine Familie zur Heimat.
Am Sonntag, 1. März, verstarb 
Rolf Kern im Alter von 87 Jah-
ren. Der Verein Fortuna Düssel-
dorf gedenkt seines ehemaligen 
Spielers. Das Mitgefühl gilt 
seiner Familie und allen, die ihn 
kannten und schätzten.

Der ehemalige Spieler verstarb im Alter von 87 Jahren

Rolf Kern gehörte in den 1950er Jahren zur Stammelf bei der Fortuna. An der Seite von Toni Turek, Paul Janes, Mat-
thes Mauritz, Erich Juskowiak, Jupp Derwall, den Zwillingen Karl und Martin Gramminger, Hänschen Müller, Bernie 
Steffen sowie Kalli Hoffmann feierte er viele Siege und Triumphe. Es war eine Goldene Generation des Vereins, der 
leider jedoch ein nationaler Titelgewinn versagt blieb. Von 1949-58 erzielte Kern in seinen neun Spielzeiten im Dress 
der Rot-Weißen 43 Tore bei 193 Einsätzen.

Fortuna Düsseldorf trauert um Rolf Kern

Rolf Kern (6.v.re.) inmitten einer der erfolgreichsten Fortuna-Mannschaften der Vereinsgeschichte.
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Ganz allein durch das 
Falten von Papier und 
ohne Zuhilfenahme von 

Klebstoff entstehen beim Origa-
mi (jap. von „oru“ = falten und 
„kami“ = Papier) niedliche Tiere, 
Figuren oder sogar bekannte Ge-
genstände aus dem Alltag. Unter 
der Anleitung eines professio-
nellen Origami-Künstlers sind 
alle Mitglieder im Kids Club 

herzlich eingeladen, um sich 
selber einmal beim Papierfalten 
zu üben und so Tiere aus nur 
jeweils einem Blatt Papier zu 
zaubern.
Bei der Kalligraphie (griechische 
Übersetzung von „Schönschrei-
bung“) sehen die Schriftzüge der 
japanischen Wörter und Begriffe 
zwar nicht immer einfach aus, 
aber auch hier gibt es fachkun-
dige Unterstützung, so dass ei-
niges ausprobiert werden kann. 
Bei der Aktion bekommen alle 
Teilnehmer die Hilfe von japa-
nischen Kindern aus Düsseldorf, 
die das Origami-Falten und die 
Schreibkunst der Kalligraphie 
schon seit einigen Jahren üben.

Die neuen Aktionen: Origami und Kalligraphie

Origami ist die japanische Kunst des Papierfaltens, die bei den Kindern in Nippon sehr beliebt ist und von manchem 
Künstler bis zur Perfektion verfeinert wurde. Und wenn schon einmal japanische Kultur auf dem Veranstaltungspro-
gramm steht, dann darf die Kunst des „Schönschreibens“, die Kalligraphie, natürlich nicht fehlen, die zwar weltweit 
Beachtung findet und ausgeübt wird, aber heutzutage vor allem in China und Japan für die Schriftkultur sehr wichtig 
und weit verbreitet ist.

Fortuna-Kids lernen
japanische Kunst kennen

Wer sich auch einmal 
ein Bild von den 
Angeboten von fru-

iton machen möchte, kann dies 
zum einen auf der Unterneh-
mens-Homepage www.fruiton.
de tun, zum anderen aber auch 
am Gewinnspiel in der „Fortuna 
Aktuell“ teilnehmen. Dem glück-
lichen Gewinner winkt nämlich 
ein besonderer Preis: Seiner 
Firma würde dann einen Monat 
lang einmal wöchentlich ein 
6-Kilo-Obstkorb geliefert. Das ist 
nicht nur gesund, sondern freut 
und motiviert Mitarbeiter und 
Kollegen!

Gewinnspiel von Fortunas Partner fruiton

Schon seit einiger Zeit verbindet die Fortuna und fruiton eine enge Partnerschaft. Das Düsseldorfer Unternehmen, 
das auf Obstlieferungen für Firmen spezialisiert ist, versorgt auch die Rot-Weißen und dabei sowohl die Profis als 
auch das Nachwuchsleistungszentrum mit frischem Obst.

Vier Wochen lang Obst in die Firma

 Weitere Informationen 
über den Kids Club der Fortuna 
und Anmeldeformulare gibt es 
in der Geschäftsstelle im To-
ni-Turek-Haus am Flinger Bro-
ich 87 oder auf der Homepage 
unter:  www.woistdeinehei-
mat.de/fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch di-
rekt zur Verfügung – entweder 
per E-Mail oder telefonisch un-
ter 0211- 23 80 142.

 Was: Origami- und
Kalligraphie-Aktion

Wann: 17. April um 16:00 Uhr

Bitte 15 Minuten eher da 
sein! Anmeldeschluss ist 
der 29. März. Alle weiteren 
Informationen gibt es dann 
bei der Zusage.

Die Anmeldung zur Veran-
staltung ist wie immer mög-
lich per E-Mail unter: kids-
club@fortuna-duesseldorf.
de.

Wer die Antwort auf die Frage weiß, kann diese 
formlos per E-Mail mit den vollständigen Kontakt-
daten (Name, Firma, Telefon, Anschrift) mit dem 
Betreff „Preisausschreiben Fortuna“ an birgit.
allerding@fruiton.de senden.

Gewinnspiel-Frage:
Wie heißt Fortunas Athletik-
trainer, der den Spielern auch 
Ernährungstipps gibt?

Birgit Allerding und Sheila Gerlinger von fruiton überreichen den 
NLZ-Spieler Mika Hanraths, Nils Ritzmann und Georgios Siadas einen 
frischen Obstkorb.
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Auch der Schirmherr des 
Turniers, Jugend- und 
Sportdezernent Burkhard 

Hintzsche, schnürte die Fußball-
schuhe und eröffnete mit einer ei-

genen Mannschaft im Einlagespiel 
die Veranstaltung. Ausgerichtet 
wird das Fußball-Nacht-Tur-
nier vom Jugendamt sowie dem 
Stadtsportbund - vertreten durch 

den SportActionBus. Gespielt 
wurde in der Sporthalle der Hein-
rich-Heine-Gesamtschule an der 
Graf-Recke-Straße – und zwar ab 
20 Uhr bis tief in die Nacht hinein! 
Als Sieger ging das Team „Hoods 
Boyz“ vom AWO Aktiv-Treff in 
Wersten hervor. Im Finale um 
vier Uhr morgens besiegten sie 
die Mannschaft „Bambina“ von 
der Heinrich-Heine-Gesamtschule 
knapp mit 5:4 nach Elfmeter-
schießen. Den Fairness-Pokal 
gewann die Mädchenmannschaft 
„Brankos Besen“ von der Tho-
mas-Edison-Realschule in Flin-
gern. Alle drei Teams konnten 
sich außerdem über Karten für ein 
Heimspiel der Rot-Weißen freuen. 
Ohnehin unterstützt die Fortuna 

seit der ersten Stunde – gemein-
sam mit DEG, Borussia, Panthern, 
ART und den Toten Hosen – das 
Turnier, bei dem einerseits mit fair 
produzierten Bällen gespielt wird 
und andererseits die Jugendlichen 
an einem Stand über fairen Handel 
informiert werden sollen.

Teamgeist, Fairness und Spaß standen bei der 10. Auflage im Mittelpunkt

Das Jugendamt der Landeshauptstadt Düsseldorf hatte am Freitag, den 13. März, fußballbegeisterte Mädchen und Jun-
gen im Alter von 14 bis 17 Jahren zum 10. Fairständnis-Cup eingeladen. 18 Teams aus ganz NRW waren dieser Einladung 
gefolgt. Als Ehrengast wurde F95-Legende Matthes Mauritz, der älteste noch lebende deutsche Fußball-Nationalspie-
ler, auf der Tribüne begrüßt. Selbst im weisen Alter von 90 Jahren führte er ganz sportlich den symbolischen Anstoß 
am Mittelpunkt aus.

Der FAIRständnis-Cup
mit Matthes Mauritz als Ehrengast

Die Buchung erfolgt ganz 
einfach und unkompli-
ziert online auf www.

parkvogel.de, ein Shuttleser-

vice bringt Sie vom Parkhaus 
zum Terminal und wieder 
zurück. Und zwar ohne lange 
Wartezeiten, denn durch die 

Nähe zum Flughafen-IT-Dienst-
leister hat der Parkvogel ei-
nen entscheidenden Vorteil: 
Flugverspätungen werden dem 
Parkhausteam gemeldet, das 
daraufhin den Shuttle zu den 
tatsächlichen Ankunfts- und 
Abflugzeiten der Urlauber ein-
planen kann. Keine langen War-
tezeiten, kein Stress. Der Park-
vogel-Shuttle verfügt außerdem 
über Kindersitze und genug 
Platz, um Sie bequem zum Ter-
minal zu bringen. Überzeugen 
Sie sich vom zuverlässigen und 
erstklassigen Service des Park-
vogels und seiner attraktiven 
Preispolitik: 8 Tage kosten zu-
verlässig 40,00 € und 15 Tage 
50,00 €. 

Urlauberparkplätze am Flughafen Düsseldorf, Shoppingparkplätze am Carlsplatz!

Seit 01. September 2013 betreibt die SITA Airport IT GmbH, IT-Dienstleister des Flughafens Düsseldorf und ebenfalls 
verantwortlich für den IT-Betrieb von 22.000 Parkplätzen rund um den Flughafen, ein eigenes Urlauberparkhaus am 
ISS Dome: den Parkvogel. Das Parkvogel-Parkhaus ist nur 9 Minuten vom Flughafen entfernt und bietet rund 1500 
überdachte und bewachte Parkplätze. Ganz wichtig: Sie behalten Ihren Schlüssel! 

Dank Parkvogel sicher parken

 www.parkvogel.de
- So einfach, so gut.

Seit Anfang 2015 betreibt die SITA 
Airport IT GmbH auch das Park-
haus am Carlsplatz.                 Mitten 
im Herzen der Stadt und direkt an 
einem der schönsten und ältesten 
Marktplätze Düsseldorfs. Das 
Parkvogel-Parkhaus mit seiner 
unschlagbar zentralen Lage ist 
der perfekte Ausgangspunkt für 
Ihr Shoppingerlebnis in der Ein-
kaufsstadt Düsseldorf.

Das Parkhaus am ISS Dome nutzen viele Urlauber, um ihr Auto sicher abzustellen.

Die Fortuna-Legende Matthes Mauritz hat aus alten Tagen noch viel zu erzählen…

…und führte beim FAIRständnis-Cup sogar den 
ersten Anstoß aus.
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ALLE SERVICE-LEISTUNGEN INKLUSIVE!

Das perfekte Spielfeld für die 
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Optimal aufgestellt 
in Ausstattung und Design, 

gehen hier die Vorbereitungen für jeden 
Fußball abend schnell von der Hand. Für eine gut 

gekühlte Flasche Bier müssen Sie sich dank des hochg ebauten 
Kühlschranks nicht einmal bücken. Die Fronten glänzen selbst-
verständlich in den richtigen Vereinsfarben.

KOMPLETT MIT
•  Edelstahl-Insel-Esse
•  Glaskeramik-Kochfeld
•  Edelstahl-Einbaubackofen EEK A
•  Edelstahl-Einbauspüle
• Integriertem Kühlschrank EEK A+



FORTUNA AKTUELL22

WIE IST ES EIGENTLICH IN...

 Leon, Du mischst mit dem SV 
Darmstadt aktuell die 2. Bundesli-
ga auf. Wie fühlt sich das an? 
Sehr, sehr geil. Ist ein schönes 
Gefühl, als Underdog regelmä-
ßig die Großen zu ärgern.

 Seit Oktober spielst Du in 
Darmstadt. Hast Du Dich bereist 
eingelebt?
Ja, das ging sehr schnell. 
Mitspieler, Trainerteam, das 
gesamte Umfeld – alle haben 
mir das Einleben sehr einfach 
gemacht.

 Es ist noch nicht lange her, da 
spielte der SV Darmstadt noch in 
der Regionalliga. Inwieweit ist die 
Infrastruktur schon auf Zweitli-
ga-Niveau?
Bei einer derart rasanten sport-
lichen Entwicklung, ist es ganz 
normal, dass es an der einen oder 
anderen Stelle noch Nachholbe-
darf gibt. Aber die Bemühungen 
sind groß, der Verein entwickelt 
sich momentan als Ganzes äu-
ßerst gut. 

 Ihr schwebt auf einer wah-
ren Erfolgswelle, sodass in der 
ganzen Stadt eine große Euphorie 
um die „Lilien“ ausgebrochen ist. 
Motiviert Euch das umso mehr?
Auf jeden Fall. Die Fans peit-

schen uns im Stadion nach vorn. 
Aber auch außerhalb des Stadion 
gibt es einem ein schönes Ge-
fühl, wenn man nett angespro-
chen wird oder man einfach nur 
ein Lächeln auf der Straße be-
kommt. Das pusht und beflügelt. 

 Ganz Fußball-Deutschland 
hatte damit gerechnet, dass Ihr 
in der Rückrunde einbrechen 
könntet. Ihr punktet allerdings 
unbeeindruckt weiter. Wie lautet 
Eure Erfolgsformel?
Einer für alle, alle für einen – 
das ist das Credo des gesamten 
Vereins. Hier herrscht ein großer 
Zusammenhalt, das macht uns 
stark.

 Nun triffst Du mit den „Lilien“ 
auf die Fortuna, für die Du zwei 
Jahre lang gespielt hast. Für Dich 
also eine besondere Partie?
Auf jeden Fall. Ich freue mich 
schon lange darauf. Es wird ein 
geiles Spiel. Ich freue mich auf 
das fantastische Stadion, auf die 
Fans und die vielen bekannten 
Gesichter. 

 In der Hinserie warst Du noch 
nicht im Kader, nun kannst Du Dir 
große Hoffnungen machen, in der 
Startformation zu stehen. Ist das 
auch gleichzeitig Ergebnis einer 
persönlichen Entwicklung?
Damals hatte ich kurz nach 
meinem Wechsel noch Trai-
ningsrückstand. Insgesamt 
bekomme ich großes Vertrauen 
vom Trainerteam, was sicherlich 
für meine positive Entwicklung 
spricht. Ich denke, ich zahle das 
Vertrauen wiederum ganz gut 
mit Leistung zurück.

 Du konntest in 30 Einsätzen 
für die Fortuna keinen eigenen 
Treffer bejubeln, in 13 Spielen für 
die „Lilien“ schon drei. Wo kommt 
Deine Torgefahr plötzlich her? 
Gute Frage, weiß ich nicht 
(lacht). Ich habe mal als Stürmer 

mit dem Fußballspielen ange-
fangen, anscheinend kommt 
das jetzt noch mal ein bisschen 
durch (grinst). 

 Was für Erinnerungen hast Du 
noch an das Hinspiel?
Nicht so schöne. Wir haben 1:4 
verloren und hatten dabei Düs-
seldorf zum Toreschießen einge-
laden. Das ist uns danach nicht 
mehr in dieser Form passiert.  

 Freust Du dich darauf, in die 
ESPRIT arena zurückzukehren?
Na klar, das ist schließlich mein 
altes Wohnzimmer. Ich verbinde 
viele wunderschöne Erinne-
rungen mit diesem Stadion. Ich 
freue mich riesig auf die Atmo-
sphäre und hoffe auf einen net-
ten Empfang. 

 Wie bewertest Du im Nachhi-
nein Deine Zeit bei der Fortuna?
Das war bis dato die schönste 
Zeit in meiner Profikarriere. 
Sportlich gelang mir gewis-
sermaßen der Durchbruch, ich 
verbinde viele schöne Erlebnisse 

mit den Fans. Insgesamt habe 
ich in Düsseldorf viel Liebe er-
fahren. Daher wird die Fortuna 
immer einen besonderen Platz in 
meinem Herzen einnehmen.

 Stehst Du noch im Kontakt mit 
ehemaligen Düsseldorfer Mann-
schaftskollegen?
Mit Charlie Benschop fast jeden 
Tag. Aber auch mit einigen an-
deren. Teils auch mit Spielern, 
die mittlerweile ebenfalls nicht 
mehr dort sind. 

 Was traust Du beiden Mann-
schaften in dieser Saison noch zu?
Wir werden sicherlich noch 
den einen oder anderen Großen 
ärgern können. Es ist eklig ge-
gen uns zu spielen, das soll so 
bleiben. Bei der Fortuna ist das 
abhängig von den kommenden 
Spielen. Auch unsere Begeg-
nung wird richtungsweisend 
sein. Ich glaube schon, dass 
man sich in Düsseldorf noch et-
was Hoffnung auf den Aufstieg 
macht. Man sollte die Fortuna 
keinesfalls abschreiben.

Ex-Fortune Leon Balogun trifft heute mit dem SV Darmstadt auf seine ehemaligen Kollegen

Von 2012 bis 2014 war Leon Balogun für Fortuna Düsseldorf am Ball. Heute trifft der Rechtsverteidiger mit seinem neu-
en Verein, dem SV Darmstadt, erstmals auf seine ehemaligen Kollegen. Vor der Partie hat die Redaktion der „Fortuna 
Aktuell“ mit dem ehemaligen Düsseldorfer ein kleines Interview geführt. Der nigerianische Nationalspieler spricht über 
seine Zeit mit der Fortuna, berichtet vom aktuellen Höhenflug der Darmstädter und freut sich in sein „altes Wohnzim-
mer“, die ESPRIT arena, zurückzukehren.

„Das war die schönste Zeit
in meiner Profikarriere“

Ein großes Spiel: Leon Balogun war einst mit der Fortuna drauf und dran, Zähler aus der Münchner 
Allianz-Arena gegen den FC Bayern und Franck Ribery zu entführen.
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Rene Rohde17.087Stadion Leipzig

Fortuna Düsseldorf Leipzig 3:1

25. Spieltag · Montag, 16.03.2015 · 20:15 Uhr

(2:0)

21 24
5 4

3 4
14 11

46.75 53.25
2 13

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Coltorti, Teigl (67. Demme), Klostermann, Rodnei, Jung, 
Hierländer, Kimmich, Kaiser, Forsberg (88. Kalmar), Poulsen, 
Damari (85. Reyna). Trainer: Achim Beierlorzer

Rensing

Tore

1:0 Rodnei (7.)
2:0 Kimmich (28.)
2:1 Pohjanpalo (59.)
3:1 Poulsen (70.)

46. Erat für Weber
46. Bebou für Liendl
80. Halloran für Schauerte

Reservebank: Unnerstall, Bodzek, Bomheuer, Lambertz
Trainer: Taskin Aksoy

-

Teigl / Tah, Fink, Bebou

Weber Tah Soares Schauerte

Finkda Silva Pinto

Bellinghausen Pohjanpalo
Liendl

Benschop



1 Kreditschutzbrief Plus gemäß Bedingungen der Cardif Allgemeine Versicherung/Cardif Lebensversicherung, Friolzheimer Str. 6, 70499 

Stuttgart; HRB 18173/18182. 2 Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebun-

dener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das Angebot gilt 

für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität vorausgesetzt. 

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.volkswagenbank.de und bei uns. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer 

jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: 12.600,00 €
inkl. Überführungs- und Zulassungskosten

Anzahlung: 999,00 €

Einmalprämie KSB1 (optional): 605,27 €

Nettodarlehensbetrag: 9.706,27 €

Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,88 %

Effektiver Jahreszins: 1,90 %

Laufzeit: 48 Monate

Schlussrate: 5.732,91 €

Gesamtbetrag: 10.292,91 €

48 Monatsraten à 95,00 €2

inkl. Kreditschutzbrief Plus (optional)1

Gottfried Schultz GmbH & Co. KG
Höherweg 85, 40233 Düsseldorf
Tel. 0211 / 73 78-669, www.gottfried-schultz.deVolkswagen Zentrum Düsseldorf

Polo Trendline 1.0, 44 kW (60 PS), 5-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 6,4/außerorts 4,2/kombiniert 5,0/CO

2
-Emissionen kombiniert 114 g/km. 

Effizienzklasse C

Lackierung: Uranograu. Ausstattung: elektr. Fensterheber, Berganfahrassistent, Reifendruckkontrollanzeige, 

ZV mit Funkfernbedienung, Multikollisionsbremse, Multifunktionsanzeige

Ein Stürmer in 
Rheinkultur.
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz
SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.f95.de/twitter

www.f95.de/facebook

follow us on
facebook 

follow us on
youtube

www.f95.de/youtube

follow us on
instagram 

www.f95.de/instagram
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In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
FORTUNA IM NETZ



LASS DICH ANALYSIEREN
  WIE EIN PROFI

Bewegung erleben: www.bauerfeind.com

Quarg sport.analytics ist der Spezialist für hochwertige Sportlerversorgung in  
Düsseldorf. Hier wirst du umfassend von Sportwissenschaftlern, zertifizierten  
Orthopädietechnikern und ehemaligen Leistungssportlern beraten und analysiert. 

BAUSTEINE DER FORTUNA-ANALYSE:
· High-Tech Laufanalysen zur Verbesserung deiner Performance
· Individuelle Fußball- und Sporteinlagen für mehr Stabilität
· Kompressionsstrümpfe für Sport und Regeneration
· Bandagen zur optimalen Unterstützung der Gelenke

Worauf die Fortunen setzen, muss im Alltag niemand verzichten! 
Vereinbare noch heute deinen persönlichen Anpassungstermin.

QUARG SPORT.ANALYTICS. 
Uhlandstr. 11, 40237 Düsseldorf
Telefon 0211/56660620
www.quarg.net

Powered by Bauerfeind

GenuTrain® CAD businessVenoTrain® sport

Qualität „Made in Germany“.
Produkte von Bauerfeind eignen sich für das Spiel  
mit und ohne Ball. Sie wirken auf engstem Raum  
und gehen gern lange Wege.

Oliver Fink bei einer 
Bewegungsanalyse

Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!
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SPONSOREN & PARTNER
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SPONSOREN & PARTNER

sport.analytics.

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL
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STATISTIK SAISON 2014/15

Zuschauerstatistik

Gesamt
FC Ingolstadt 04 25 13 9 3 40:22 +18 48

SV Darmstadt 98 25 11 12 2 34:17 +17 45

1. FC Kaiserslautern 25 12 9 4 34:23 +11 45

Karlsruher SC 25 11 10 4 34:19 +15 43

RB Leipzig 25 9 10 6 29:19 +10 37

Eintracht Braunschweig 25 11 4 10 32:29 +3 37

Fortuna Düsseldorf 25 9 9 7 38:35 +3 36

1. FC Nürnberg 25 10 4 11 30:36 -6 34

FSV Frankfurt 1899 25 9 6 10 34:39 -5 33

VfL Bochum 1848 25 6 14 5 41:38 +3 32

1. FC Heidenheim 1846 25 8 7 10 34:31 +3 31

SV Sandhausen 25 8 7 10 23:29 -6 31

1. FC Union Berlin 25 8 7 10 30:42 -12 31

SpVgg Greuther Fürth 25 6 10 9 25:30 -5 28

TSV 1860 München 25 6 7 12 34:39 -5 25

VfR Aalen 25 5 8 12 20:30 -10 23

FC St. Pauli 25 5 7 13 26:43 -17 22

FC Erzgebirge Aue 25 5 6 14 21:38 -17 21

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Stephan Schröck SpVgg Greuther Fürth 6 2 0 12
Ilie Sánchez TSV München 1860 8 1 0 11
Javier Pinola 1. FC Nürnberg 6 0 1 11
Marvin Compper RB Leipzig 6 0 1 11
Goran Sukalo SpVgg Greuther Fürth 5 0 1 10
Manuel Torres Karlsruher SC 5 0 1 10
Markus Karl 1. FC Kaiserslautern 9 0 0 9
Stefan Kulovits SV Sandhausen 9 0 0 9
Timo Perthel VfL Bochum 1848 9 0 0 9
Tom Beugelsdijk FSV Frankfurt 1899 9 0 0 9
Alfredo Morales FC Ingolstadt 04 9 0 0 9
Manuel Konrad FSV Frankfurt 1899 6 1 0 9
Toni Leistner 1. FC Union Berlin 6 1 0 9
Dominic Peitz Karlsruher SC 8 0 0 8
Jan Polak 1. FC Nürnberg 5 1 0 8
Jerome Gondorf SV Darmstadt 98 5 1 0 8
Christopher Trimmel 1. FC Union Berlin 5 1 0 8
Timo Achenbach SV Sandhausen 3 0 1 8
Sören Brandy 1. FC Union Berlin 3 0 1 8

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Simon Terodde VfL Bochum 1848 25 4 13 17
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 25 9 8 17
Pascal Groß FC Ingolstadt 04 25 10 6 16
Rubin Okotie TSV München 1860 21 1 13 14
Charlison Benschop Fortuna Düsseldorf 24 3 11 14
Jakub Sylvestr 1. FC Nürnberg 25 5 9 14
Florian Niederlechner 1. FC Heidenheim 1846 25 5 9 14
Rouwen Hennings Karlsruher SC 18 3 10 13
Sebastian Polter 1. FC Union Berlin 20 4 9 13
Dominik Stroh-Engel SV Darmstadt 98 24 4 8 12
Vincenzo Grifo FSV Frankfurt 1899 24 5 7 12
Stanislav Sestak VfL Bochum 1848 23 2 9 11
Michael Liendl Fortuna Düsseldorf 25 6 5 11
Joel Pohjanpalo Fortuna Düsseldorf 21 1 10 11
Yussuf Poulsen RB Leipzig 20 2 9 11
Daniel Adlung TSV München 1860 22 7 3 10
Dominik Kaiser RB Leipzig 22 5 4 9
Niclas Füllkrug 1. FC Nürnberg 24 6 3 9
Mathew Leckie FC Ingolstadt 04 24 4 5 9

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Simon Terodde VfL Bochum 1848 25 13 (2) 0,52
Rubin Okotie TSV München 1860 21 13 (1) 0,62
Charlison Benschop Fortuna Düsseldorf 24 11 (1) 0,46
Rouwen Hennings Karlsruher SC 18 10 (1) 0,56
Joel Pohjanpalo Fortuna Düsseldorf 21 10 (0) 0,48
Stanislav Sestak VfL Bochum 1848 23 9 (0) 0,39
Sebastian Polter 1. FC Union Berlin 20 9 (0) 0,45
Jakub Sylvestr 1. FC Nürnberg 25 9 (1) 0,36
Florian Niederlechner 1. FC Heidenheim 1846 25 9 (0) 0,36
Yussuf Poulsen RB Leipzig 20 9 (0) 0,45
Dominik Stroh-Engel SV Darmstadt 98 24 8 (2) 0,33
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 25 8 (1) 0,32
Havard Nielsen Eintr. Braunschweig 22 8 (0) 0,36
Andrew Wooten SV Sandhausen 22 8 (2) 0,36
Stefan Lex FC Ingolstadt 04 20 8 (0) 0,40
Edmond Kapllani FSV Frankfurt 1899 20 7 (3) 0,35
Lukas Hinterseer FC Ingolstadt 04 25 7 (0) 0,28
Vincenzo Grifo FSV Frankfurt 1899 24 7 (1) 0,29
Zlatko Dedic FSV Frankfurt 1899 22 6 (0) 0,27

Heim
Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1. FC Kaiserslautern 13 10 3 0 21:8 +13 33

SV Darmstadt 98 13 8 4 1 23:7 +16 28

RB Leipzig 13 7 4 2 21:10 +11 25

FC Ingolstadt 04 13 7 4 2 24:15 +9 25

Eintr. Braunschweig 12 6 3 3 17:13 +4 21

1. FC Nürnberg 12 6 3 3 15:12 +3 21

1. FC Union Berlin 12 6 3 3 17:16 +1 21

Karlsruher SC 12 4 7 1 12:5 +7 19

1. FC Heidenheim 1846 12 5 3 4 21:11 +10 18

VfL Bochum 1848 13 3 9 1 24:19 +5 18

VfR Aalen 13 4 5 4 15:10 +5 17

SV Sandhausen 13 4 5 4 9:12 -3 17

SpVgg Greuther Fürth 13 4 4 5 15:16 -1 16

FC St. Pauli 13 4 3 6 13:18 -5 15

Fortuna Düsseldorf 12 3 5 4 18:22 -4 14

FC Erzgebirge Aue 12 4 1 7 14:19 -5 13

FSV Frankfurt 1899 12 3 4 5 14:20 -6 13

TSV 1860 München 12 2 3 7 13:20 -7 9

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärts
Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Karlsruher SC 13 7 3 3 22:14 +8 24

FC Ingolstadt 04 12 6 5 1 16:7 +9 23

Fortuna Düsseldorf 13 6 4 3 20:13 +7 22

FSV Frankfurt 1899 13 6 2 5 20:19 +1 20

SV Darmstadt 98 12 3 8 1 11:10 +1 17

TSV 1860 München 13 4 4 5 21:19 +2 16

Eintr. Braunschweig 13 5 1 7 15:16 -1 16

VfL Bochum 1848 12 3 5 4 17:19 -2 14

SV Sandhausen 12 4 2 6 14:17 -3 14

1. FC Heidenheim 1846 13 3 4 6 13:20 -7 13

1. FC Nürnberg 13 4 1 8 15:24 -9 13

RB Leipzig 12 2 6 4 8:9 -1 12

1. FC Kaiserslautern 12 2 6 4 13:15 -2 12

SpVgg Greuther Fürth 12 2 6 4 10:14 -4 12

1. FC Union Berlin 13 2 4 7 13:26 -13 10

FC Erzgebirge Aue 13 1 5 7 7:19 -12 8

FC St. Pauli 12 1 4 7 13:25 -12 7

VfR Aalen 12 1 3 8 5:20 -15 6

 Wussten Sie schon?

  Und rein das Leder! Joel Pohjanpalo erzielte im Hinspiel gegen den 
SV Darmstadt drei Treffer. Für den Finnen war es der erste Dreier-
pack im deutschen Profifußball.

1. FC Nürnberg  382.796 12 31.900
Fortuna Düsseldorf  375.508 12 31.292
1. FC Kaiserslautern  403.131 13 31.010
FC St. Pauli  325.863 13 25.066
RB Leipzig  323.581 13 24.891

Eintr. Braunschweig 261.030 12 21.753
TSV 1860 München  232.300 12 19.358
1. FC Union Berlin  224.562 12 18.714
VfL Bochum  220.691 13 16.976
Karlsruher SC  174.051 12 14.504
SV Darmstadt 98  177.700 13 13.669
1. FC Heidenheim 1846  144.300 12 12.025
SpVgg Greuther Fürth  149.778 13 11.521
FC Ingolstadt 04  118.313 13 9.101
Erzgebirge Aue  106.000 12 8.833
FSV Frankfurt  84.218 12 7.018
VfR Aalen  90.124 13 6.933
SV Sandhausen  72.249 13 5.558
GESAMT 3.866.195 225 17.183
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Die letzten 5 Pflichtspiele
15.02.2015 D98 : TSV 1860 München  1:1 (0:1)
20.02.2015 Erzgebirge Aue : D98 0:1 (0:0)
27.02.2015 D98 : Eintracht Braunschweig  1:0 (0:0)
08.03.2015 FSV Frankfurt : D98 1:1 (0:0)
13.03.2015 D98 : 1. FC Union Berlin  5:0 (2:0) 

STATISTIK SAISON 2014/15

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
13.02.2015 F95 : Erzgebirge Aue  2:3 (1:3)
22.02.2015 F95 : 1. FC Nürnberg  1:3 (0:0)
01.03.2015 1. FC Heidenheim 1846 : F95  1:2 (1:1)
06.03.2015 F95 : VfL Bochum  2:2 (2:2)
16.03.2015 RB Leipzig : F95  3:1 (2:0)

S

U

N

Samstag, 21. März 2015, 13:00 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
SV DARMSTADT 98

 Formcheck SV Darmstadt 98

S

U

N

 Gegen den SV Darmstadt feierte die Fortuna ihren höchsten Bundesliga-Aus-
wärtserfolg. Am sechsten Spieltag der Saison 1978/79 gewannen die Rot-Weißen 6:1 
bei den Hessen. Überragender Spieler auf dem Platz war damals Klaus Allofs, der 
gleich zwei Treffer zu dem Sieg der Flingeraner beisteuerte.

 Der SV Darmstadt hat in dieser Spielzeit erst 17 Gegentore kassiert und stellt 
damit die beste Abwehr der Zweiten Liga.

 Darmstadts Toptorjäger Dominik Stroh-Engel erzielte in der vergangenen Sai-
son in der Dritten Liga 27 Treffer und stellte damit einen neuen Torrekord in der dritt-
höchsten deutschen Spielklasse auf.

 Fortunas heutiger Gegner kommt pro Spiel im Schnitt nur auf 518 Ballkontakte. 
Keine Mannschaft der Liga sammelt weniger Ballkontakte als die Hessen.

 Seit der 1:4-Hinspielniederlage gegen die Fortuna haben die „Lilien“ keine Partie 
mehr verloren.

 Die letzten drei Spiele zwischen Fortuna Düsseldorf und dem SV Darmstadt ha-
ben allesamt die Rot-Weißen gewonnen.

  Schiedsrichter: Robert Kempter
  Gespann: Stefan Treiber / Marcel Schütz - Steffen Mix
  Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

Der letzte 25. Spieltag

Fr, 13.03.15, 18:30 SpVgg Greuther Fürth : 1860 München 0:3 (0:1) 
    VfL Bochum : 1. FC Heidenheim 4:1 (2:1) 
    SV Darmstadt 98 : 1. FC Union Berlin 5:0 (2:0) 
Sa, 14.03.15, 13:00 1. FC Kaiserslautern : 1. FC Nürnberg 2:1 (2:0) 
    FC St. Pauli : FSV Frankfurt 1:1 (0:0) 
So, 15.03.15, 13:30 FC Ingolstadt 04 : Karlsruher SC 1:3 (1:1) 
    VfR Aalen : Erzgebirge Aue 3:0 (1:0) 
    SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig 0:1 (0:0)

Leipzig -
Fortuna Düsseldorf 3:1 (2:0)

Mo, 16.03.15, 20:15

Der nächste 27. Spieltag

Sa, 04.04.15, 13:00 SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig -:- (-:-) 
    1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 
So, 05.04.15, 13:30 1860 München : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
    FC Ingolstadt 04 : FSV Frankfurt -:- (-:-) 
    VfR Aalen : Karlsruher SC -:- (-:-) 
    SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin -:- (-:-) 
    RB Leipzig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-) 
    SV Darmstadt 98 : VfL Bochum -:- (-:-)

St. Pauli -
Fortuna Düsseldorf

Mo, 06.04.15, 20:15

Der aktuelle 26. Spieltag

Fr, 20.03.15, 18:30 1860 München : VfR Aalen -:- (-:-) 
    1. FC Union Berlin : FC St. Pauli -:- (-:-) 
    FSV Frankfurt : SV Sandhausen -:- (-:-) 
Sa, 21.03.15, 13:00 Eintr. Braunschweig : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-) 
So, 22.03.15, 13:30 Karlsruher SC : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
    Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
    1. FC Heidenheim : RB Leipzig -:- (-:-) 
Mo, 23.03.15 20:15 1. FC Nürnberg : VfL Bochum -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
SV Darmstadt 98

Sa, 21.03.15, 13:00

 Hier noch im Fortuna-Trikot im Einsatz: Darmstadts Rechtsverteidi-
ger Leon Balogun war zwei Jahre lang für die Düsseldorfer am Ball. Von 
2012-2014 spielte der nigerianische Nationalspieler für die Rot-Weißen 
und absolvierte währenddessen 28 Pflichtspiele.
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/15

17.08.14 
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DFB-Pokal Saison 2014/15

* Die Angaben zum
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1:3 (1:1) 
27.274 

Unnerstall  
Schauerte (2.)  

Tah  
Bodzek  

Bellinghausen  
Avevor  

Gartner (1.)  
Liendl  

Halloran 
  

Benschop (3.)  
Pohjanpalo 

(66. da Silva Pinto) 
(79. Erat) 

(89. Hoffer)

13.12.14 
FSV Frankfurt 1899 - F95  

0:2 (0:1) 
7.021 

Unnerstall  
Schauerte  

Tah 
  

Bodzek  
Bellinghausen 

 (2.)  Avevor  
da Silva Pinto  

Erat  
Liendl (3.)  

Halloran  
Benschop 

 
 (1.)  (66. Hoffer) 

(85. Soares) 
(79. Bom

heuer)

16.12.14 
Eintracht Braunschw

eig - F95  
2:1 (0:0) 

21.410 
Unnerstall  

Tah 
  

Soares  
Bodzek  

Schauerte  
Erat (3.)  

Avevor  
da Silva Pinto 

 
Halloran 

  
Liendl (1.)  

Hoffer (2.)  
(46. Pohjanpalo) 

(64. Benschop) 
(83. Bellinghausen)

19.12.14 
F95 - 1. FC Union Berlin  

1:0 (0:0) 
28.256 

Unnerstall  
Schauerte (2.)  

Soares  
Bodzek  

Bellinghausen 
  

Gartner 
  

Tah  
Halloran (3.)  

Liendl (1.)  
Benschop  

Pohjanpalo 
(66. Bolly 

) 
(82. Erat) 

(85. Golley)

08.02.15 
Karlsruher SC - F95  

1:1 (0:0) 
15.806 

Rensing  
Schauerte  

Soares 
  

Bodzek  
Tah 

  
 

Schm
itz  

Fink 
  

Gartner (1.)  
Liendl (3.)  

Benschop  
Pohjanpalo (2.)  

(46. Lam
bertz) 

(72. Bolly) 
(87. Erat) 

 

13.02.15 
F95 - FC Erzgebirge Aue  

2:3 (1:3) 
27.257 

Rensing  
Schauerte  

Bom
heuer  

Bodzek  
Schm

itz  
Fink  

Halloran (2.)  
Liendl 

  
Benschop  

Bellinghausen 
 (3.)  

Pohjanpalo (1.) 
(64. Hoffer) 

(70. Erat) 
(85. Bolly)

22.02.15 
F95 - 1. FC Nürnberg  

1:3 (0:0) 
30.213 

Rensing  
Soares  

Bodzek (3.)  
Tah  

Schauerte  
Fink 

  
da Silva Pinto  

Bellinghausen (2.)  
Schm

itz  
Liendl (1.)  

Benschop 
(55. Pohjanpalo 

) 
(70. Lam

bertz) 
(79. Hoffer)

01.03.15 
1. FC Heidenheim

 - F95  
1:2 (1:1) 

11.800 
Rensing  

Schauerte  
Soares  

Tah  
Schm

itz  
da Silva Pinto  

Fink 
 (1.)  

Halloran (2.)  
Liendl (3.)  

Bellinghausen 
 

  Benschop 
(67. Bodzek)  

(71. Erat) 
(89. Pohjanpalo) 

06.03.15 
F95 - VfL Bochum

 1848  
2:2 (2:2) 

33.481 
Rensing  

Schauerte 
  

Soares  
Tah  

Schm
itz 

  
Fink 

  
da Silva Pinto  

Pohjanpalo  
Liendl 

 (3.)  
Bellinghausen (2.)  

Benschop 
 (1.)  

(72. Bebou) 
(77. Hoffer) 

(87. Bodzek) 

16.03.15 
RB Leipzig - F95  

3:1 (2:0) 
17.087 

Rensing  
Schauerte (3.)  

Soares  
Tah 

  
W

eber (2.)  
Fink 

  
da Silva Pinto  

Pohjanpalo 
  

Liendl (1.)  
Bellinghausen  

Benschop 
(46. Bebou 

) 
(46. Erat) 

(80. Halloran)

21.03.15 
F95 - SV Darm

stadt 98  

06.04.15 
FC St. Pauli 1910 - F95  

13.04.15 
F95 - 1. FC Kaiserslautern  

17.04.15 
FC Ingolstadt 04 - F95  

25.04.15 
F95 - TSV 1860 München  

03.05.15 
SpVgg Greuther Fürth - F95  

08.05.15 
F95 - VfR Aalen  

17.05.15 
SV Sandhausen - F95  

24.05.15 
F95 - FSV Frankfurt 1899
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deutschlands schönster fanartikel.

opel.de

kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9–4,2 l/100 km; cO2-emission kombiniert 129–99 g/km  
(gemäß VO (eG) nr. 715/2007). effizienzklasse d–a

sportlich, schnittig und super vernetzt dank intellilink. der Opel adam ist der perfekte 
neuzugang für die saison 2014/15. und das Beste: er trägt bereits eure Vereinsfarben.

adam

436_SF_190x133,5_Fanartikel_Stadionmagazin_FortunaDuesseldorf.indd   1 25.07.14   16:59

Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.
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FORTUNA DÜSSELDORF

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Jonathan Tah
 11.02.1996

2 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Taskin Aksoy
 13.06.1967

Trainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Helmut Schulte
 14.09.1957

Vorstand Sport

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut



Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

  1 Michael Rensing 14.05.1984
  19 Lars Unnerstall 20.07.1990
  38 Robin Heller 20.12.1994

  2 Jonathan Tah 11.02.1996
  4 Julian Schauerte 02.04.1988
  5 Christopher Avevor 11.02.1992
  6 Dustin Bomheuer 17.04.1991
  8 Heinrich Schmidtgal 20.11.1985
  14 Bruno Gabriel Soares 21.08.1988
  15 Lukas Schmitz 13.10.1988
  28 Christian Weber 15.09.1983

  7 Oliver Fink 06.06.1982
  10 Michael Liendl 25.10.1985
  11 Axel Bellinghausen 17.05.1983
  13 Adam Bodzek 07.09.1985
  17 Andreas Lambertz 15.10.1984
  21 Christian Gartner 03.04.1994
  24 Sergio da Silva Pinto 16.10.1980
  25 Tugrul Erat 17.06.1992

  9 Erwin Hoffer 14.04.1987
  18 Mathis Bolly 14.11.1990
  20 Joel Pohjanpalo 13.09.1994
  23 Ben Halloran 14.06.1992
  35 Charlison Benschop 21.08.1989
  37 Ihlas Bebou 23.04.1994

   Taskin Aksoy 13.06.1967

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer 
Leverkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), 
Lukas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 
04), Jonathan Tah (Hamburger SV, ausgeliehen)

  Abgänge: Leon Balogun (SV Darmstadt 98), Tobias Levels, 
Levan Kenia (beide Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uer-
dingen), Aristide Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André 
Fomitschow (1. FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 
04), Stelios Malezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia 
Prag), Genki Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), 
Cristian Ramírez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp 
(FC Bayern II), Giannis Gianniotas (Asteras Tripolis, verliehen), 
Timm Golley (FSV Frankfurt, verliehen)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Der Kader

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. Thomas Wieczorek

Mannschaftsarzt, Orthopädie

JETZT NEU

MODESCHAL „LOGO“

VORHÄNGESCHLOSS THERMOMETER „F95“

14,95 €

9,95 € 9,95 €

SHOP.F95.DE
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SV DARMSTADT 98

Patrick Platins
 19.04.1983

1 TOR

Christian Mathenia
 31.03.1992

31 TOR

Marius Sauss
 05.08.1992

33 TOR

Michael Stegmayer
 12.01.1985

3 ABW

Romain Brégerie
 09.08.1986

18 ABW

Aytac Sulu
 11.12.1985

4 ABW

Sandro Sirigu
 07.10.1988

21 ABW

Benjamin Gorka
 15.04.1984

5 ABW

Fabian Holland
 11.07.1990

32 ABW

Timon Fröhlich
 02.05.1996

37 ABW

Leon Aderemi Balogun
 28.06.1988

14 ABW

Janik Bachmann
 06.05.1996

36 ABW

Jerome Gondorf
 26.06.1988

8 MIT

Hanno Behrens
 26.03.1990

17 MIT

Marco Komenda
 26.11.1996

38 MIT

Florian Jungwirth
 27.01.1989

23 MIT

Serkan Firat
 02.05.1994

26 MIT

Tobias Kempe
 27.06.1989

11 MIT

Marcel Heller
 12.02.1986

20 MIT

Marco Sailer
 16.11.1985

7 ANG

Maurice Exslager
 12.02.1991

10 ANG

Dominik Stroh-Engel
 27.11.1985

9 ANG

Ronny König
 02.06.1983

13 ANG

Yannick Stark
 28.10.1990

25 MIT

Milan Ivana
 26.11.1983

27 MIT

Jan Rosenthal
 07.04.1986

28 MIT

Dimo Wache
 01.11.1973

Torwarttrainer

Dirk Schuster
 29.12.1967

Cheftrainer 

Sascha Franz
 16.01.1974

Co-Trainer

Frank Steinmetz
 19. 03.1970

Fitnesstrainer 



%
LONGSLEEVE „EST. 95“ MEN

PEZ-SPENDER
BASEBALL CAP 

„SCHWARZ-ROT“

39,95 €

3,95 € 16,95 €

SHOP.F95.DE

19,95 €
JETZT NUR:

1 €
JETZT NUR:

5 €
JETZT NUR:

  Zugänge: Leon Balogun (vereinslos), Romain Brégerie, 
Tobias Kempe (beide Dynamo Dresden), Maurice Exslager (1. FC 
Köln), Timon Fröhlich, Janik Bachmann, Marco Komenda (alle 
eigene Jugend) Fabian Holland (Hertha BSC Berlin), Ronny König 
(FC Erzgebirge Aue), Florian Jungwirth (VfL Bochum), Christian 
Mathenia (FSV Mainz 05 II), Patrick Platins (Arminia Bielefeld), 
Marius Sauss (VfL Wolfsburg II), Yannick Stark (1860 München), 
Jan Rosenthal (E. Frankfurt, ausgehliehen)

  Abgänge: Benjamin Baier (Rot-Weiss Essen), Steven 
Braunsdorf (FSV Zwickau), Elton da Costa (1. FCA Darmstadt), 
Uwe Hesse (SSV Jahn Regensburg), Josip Landeka (SG Sonnen-
hof Großaspach), Benjamin Maas (Wormatia Worms), Julian 
Ratei (vereinslos), David Salfeld (1. FC Saarbrücken), Markus 
Ziereis (FSV Frankfurt), Jan Zimmermann (1. FC Heidenheim), 
Julius Biada (Fortuna Köln), Aaron Berzel (Preußen Münster)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Dirk Schmitt
 07.09.1978

Physiotherapeut

Dr. med. Klaus Pöttgen

Medizinische Abteilung

Dr. med Ingo Schwinnen

Medizinische Abteilung

Helmut Koch
 30.11.1947

Betreuer

Dr. med. Michael Weingart
 15.04.1951

Medizinische Abteilung

Utz Pfeiffer
 10.08.1961

Betreuer

  1 Patrick Platins 19.04.1983
  31 Christian Mathenia 31.03.1992
  33 Marius Sauss 05.08.1992

  3 Michael Stegmayer 12.01.1985
  4 Aytac Sulu 11.12.1985
  5 Benjamin Gorka 15.04.1984
  14 Leon Aderemi Balogun 28.06.1988
  18 Romain Brégerie 09.08.1986
  21 Sandro Sirigu 07.10.1988
  32 Fabian Holland 11.07.1990
  36 Janik Bachmann 06.05.1996
  37 Timon Fröhlich 02.05.1996

  8 Jerome Gondorf 26.06.1988
  11 Tobias Kempe 27.06.1989
  17 Hanno Behrens 26.03.1990
  20 Marcel Heller 12.02.1986
  23 Florian Jungwirth 27.01.1989
  25 Yannick Stark 28.10.1990
  26 Serkan Firat 02.05.1994
  27 Milan Ivana 26.11.1983
  28 Jan Rosenthal 07.04.1986
  38 Marco Komenda 26.11.1996

  7 Marco Sailer 16.11.1985
  9 Dominik Stroh-Engel 27.11.1985
  10 Maurice Exslager 12.02.1991
  13 Ronny König 02.06.1983

   Dirk Schuster 29.12.1967



 Trainer und Umfeld

Knapp zwei Jahre ist es 
her, da stand der SV 
Darmstadt auf dem 

letzten Tabellenplatz der Dritten 
Liga, woraufhin der Verein Dirk 
Schuster als neuen Cheftrainer 
nach Hessen holte. Inzwischen 
ist ganz Darmstadt klar, dass 
die damalige Verpflichtung ein 
wahrer Glücksgriff gewesen ist. 
Denn seit der 47-jährige ehema-
lige Nationalspieler in Darmstadt 
an der Seitenlinie steht, geht es 
mit den „Lilien“ steil bergauf. 
Nach dem sensationellen Auf-
stieg im vergangenen Jahr und 
den beeindruckenden Leistungen 
in dieser Saison träumt die Stadt 
bereist von einem direkten Durch-
marsch in das Fußballoberhaus. 
Dirk Schuster will vom Aufstieg 
allerdings nichts wissen, sondern 
schaut weiterhin nur auf das näch-
ste Spiel. 

 Zu-und Abgänge

Die Darmstädter Mann-
schaft zeichnet sich vor 
allem dadurch aus, dass 

sie hervorragend eingespielt ist 
und ein rundum intaktes Teamge-
füge besitzt, das sich in den ver-
gangenen zwei Jahren aufgebaut 
hat. Dieses Team wurde sowohl 
im Sommer als auch im Winter mit 
wenigen, aber gezielten Transfers 
verstärkt. Die im Sommer gekom-
menen Romain Bregerie, Florian 
Jungwirth und Fabian Holland 
haben sich zu Leistungsträgern 
entwickelt. Im Winter legte der 
Verein noch einmal nach und 
verpflichtete mit Jan Rosenthal 
und Yannick Stark zwei namhafte 
Mittelfeldspieler, die das Team 
auch qualitativ verstärken sollen. 
Im Oktober statteten die Hessen 
außerdem den zuletzt vertrags-
losen, ehemaligen Fortunen Leon 
Balogun mit einem Arbeitspapier 

aus. Der Defensivspieler kommt 
seither auf der Rechtsverteidiger-
position zum Einsatz.

 Die Mannschaft

Der SV Darmstadt bot in 
den vergangenen beiden 
Jahren einigen Spielern 

die Möglichkeit, ihr spätes Fuß-
ballerglück zu finden. Denn die 
Mannschaft von Dirk Schuster 
ist mit zahlreichen Spielern ges-
pickt, die schon als gescheiterte 
Fußballprofis angesehen wurde 
– dies gilt allen voran für Marcel 
Heller. Dem ehemaligen Juni-
orennationalspieler wurde lange 
ein großes Potenzial nachgesagt, 
abrufen konnte er es allerdings 
selten. In Darmstadt glänzt Heller 
auf dem linken Flügel. Genau wie 
Aytac Sulu und Romain Bregerie 
in der Innenverteidigung sowie 
Florian Jungwirth im zentralen 
Mittelfeld. Bei den „Lilien“ ent-
wickelten sie sich zu den besten 
Defensivspielern der Liga und 
haben großen Anteil daran, dass 
die Mannschaft erst 17 Gegen-
tore hinnehmen musste. Geht es 
nach den Verantwortlichen des 
Vereins ist Winterneuzugang Jan 
Rosenthal der nächste, der erst 
nach Darmstadt kommen muss, 
um sein Fußballglück zu finden. 
Der jahrelange Bundesligaspieler 
spielte bei Eintracht Frankfurt 
keine Rolle mehr, sodass er sich 
im Winter den „Lilien“ anschloss.

 Die Form

Kaum eine Mannschaft der 
Zweiten Liga sammelt 
so konstant wie der SV 

Darmstadt Punkt um Punkt. So-
wohl in der Hinrunden-Tabelle als 
auch in der Rückrunden-Tabelle 
stehen die Hessen auf dem dritten 
Rang. Sowohl in der Fremde als 
auch zuhause befinden sie sich 
in den Top Fünf. Es ist beein-

druckend, wie unerschrocken die 
Schützlinge von Dirk Schuster 
auftreten und mit den ihnen zur 
Verfügung stehenden Mitteln ihre 
Gegner niederringen. Erst zwei 
Niederlagen haben die „Lilien“ in 
der laufenden Saison hinnehmen 
müssen, die letzte am neunten 
Spieltag. Jüngst fegten die Darm-
städter den 1. FC Union Berlin 
mit 5:0 aus dem eigenen Stadion 
und setzten damit ein dickes Aus-
rufezeichen im Kampf um den 
Aufstieg. 

 Bekannte Gesichter

Beim SV Darmstadt steht 
mit Leon Balogun auch 
ein ehemaliger F95-Spie-

ler unter Vertrag. Der 26-jährige 
Außenverteidiger lief von 2012 
bis 2014 für die Fortunen auf und 
absolvierte insgesamt 30 Pflicht-
spiele für die Rot-Weißen. Seit 
Anfang Oktober 2014 trägt Balo-
gun das Trikot der „Lilien“.

 Vergangenheit

Fortuna Düsseldorf trifft 
heute zum achten Mal in 
der 2. Bundesliga auf den 

SV Darmstadt 98. Vier weitere 
Duelle zwischen den beiden Ver-
einen fanden in der Bundesliga 
statt. Die Bilanz der beiden Teams 
gestaltet sich äußerst ausgegli-
chen, wobei die Fortuna knapp 
die Nase vorn hat: Während die 
Darmstädter den Platz nur viermal 

als Sieger verlassen konnten, be-
hielten die Rot-Weißen dagegen 
in fünf Partien die Oberhand. 
Das Hinspiel hat besonders Joel 
Pohjanpalo noch sehr gut in Er-
innerung: Beim 4:1-Erfolg der 
Fortunen am Böllenfalltor erzielte 
der Finne drei Treffer.

Der SV Darmstadt ist seit 16 Spielen ungeschlagen

Fortunas heutiger Gegner ist die große Überraschung der laufenden Zweitliga-Saison. Mit großem Kampf, einer ein-
gespielten Mannschaft und einer kompakten Defensive mischt der SV Darmstadt die Liga auf. Das vor der Saison aus-
gegebene Ziel, den Klassenerhalt, haben die Hessen längst unter Dach und Fach gebracht und da die Mannschaft von 
Cheftrainer Dirk Schuster nach wie vor konstant punktet, sind die „Lilien“ für viele inzwischen ein ernstzunehmender 
Aufstiegsaspirant.

Die „alten Hasen“
rocken die Liga

FORTUNA AKTUELL44

DIE GÄSTE

Der Kader vom SV Darmstadt 98.

Website:

  Daten zum Verein:
SV Darmstadt 1898 e.V.    
Nieder-Ramstädter-Straße 170
64285 Darmstadt 

Telefon:  06151-6666 98 
Telefax:  06151-6666 99    

E-Mail: info@sv98.de
Internet: www.sv98.de

Gegründet:  22. Mai 1898  
Vereinsfarben: blau-weiß  
Stadion:  Merck-Stadion
 am Böllenfalltor       
                                         (16.500 Plätze)

Präsident:  Rüdiger Fritsch
Mitglieder:  1300 



Jetzt

5€ 
sichern

kesh - eine Marke der biw Bank für Investments und 
Wertpapiere AG | Hausbroicher Straße 222 | 47877 Willich

Dein Gutscheincode: f95svd

1.  Kostenlose kesh-App laden 
und registrieren.

3.  Mit kesh im Fortuna Fanshop 
zahlen - stationär, online oder 
im Stadion.

2.  QR-Code einscannen und 
5 € sichern.

Die Einlösung des Gutscheins i.H.v. 5 € ist vom 21.03. bis 29.03. mög-
lich und setzt ein kostenloses kesh-Konto voraus. Der Gutschein kann 
nicht mit anderen Zahlmethoden kombiniert werden und gilt nicht 
für den Ticketkauf. Die Einlösung im stationären Shop sowie online 
ist auch zu einem späteren Zeitpunkt möglich. Die Aktion ist auf die 
ersten 1.000 Teilnehmer beschränkt. Keine Barauszahlung möglich. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mit kesh bargeldlos in allen 
Fortuna-Fanshops bezahlen.



Nur ein schlagendes Herz ist ein glückliches Herz.
Auch Sie können dabei helfen, Leben zu retten: entscheiden Sie sich einfach für einen 
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Herr Schuster, nach dem sen-
sationellen Aufstieg Ihrer Mann-
schaft in zwei hart umkämpften 
Relegationsspielen gegen Arminia 
Bielefeld wurde vom „Wunder von 
Bielefeld“ gesprochen. Wie würden 
Sie den bisherigen Saisonverlauf be-
zeichnen?
In erster Linie als zufriedenstel-
lend und teilweise auch für viele 
Experten als überraschend. So 
weit oben hatte uns niemand auf 
dem Zettel, wir uns selber ehrlich 
gesagt auch nicht. Aber wir waren 
sehr optimistisch in die Saison ge-
gangen und haben uns zugetraut, 
in der Liga zu bestehen und am 
Ende die Klasse zu halten. Unser 
primäres Ziel war es, 40 Punkte 
zu erreichen, um auch in der 
kommenden Saison mit unseren 
Voraussetzungen wieder Zweitli-
ga-Fußball in Darmstadt anbieten 
zu können. Dass wir dieses Ziel 
schon im Februar erreicht hatten, 
macht uns stolz und ist das Ergeb-
nis harter Arbeit und eines guten 
Teamgeists – sowohl in unserer 
Mannschaft als auch im gesamten 
Verein.

 Sie liegen aktuell sogar auf dem 
zweiten Rang, der am Saisonende 
den Sprung in die Bundesliga bedeu-
ten würde. Was können Sie mit dem 
Wort Aufstieg anfangen?
Überhaupt nichts! Zum einen ist 
das Saisonende sehr weit weg, 
zum anderen ist das auch kein Ziel 
von uns. Wir möchten genauso 
weiter Fußball spielen, dabei auf 
uns schauen und die etablierten 
Mannschaften, auf die wir in den 
nächsten Wochen treffen, weiter 
ärgern. Wir haben nun Spiele 
gegen Fortuna Düsseldorf, den 
Karlsruher SC, den 1.FC Kai-
serslautern, die SpVgg Greuther 
Fürth und den FC St. Pauli vor der 
Brust. Das sind allesamt Teams, 
die ganz andere Voraussetzungen 
haben und mit deutlich höheren 
Zielen in die Saison gestartet sind. 

Wir möchten auch gegen diese 
Mannschaften weiterhin unsere 
Zweitliga-Tauglichkeit unter Be-
weis stellen. 

 In Darmstadt ist die Euphorie 
groß und viele träumen bereits von 
einer Rückkehr in das Fußballober-
haus. Wie bewerten Sie diese Eu-
phorie in der Stadt?
Es ist uns gelungen, die Euphorie 
nach den Relegationsspielen ge-
gen Arminia Bielefeld mit in die 
neue Saison zu nehmen. Davon 
lassen wir uns nach wie vor tragen. 
Die bemerkenswerte Euphorie ist 
alleine schon an den Zuschauer-
zahlen ablesbar. Natürlich ist dies 
auch immer eng gekoppelt an die 
Leistungen auf dem Platz und 
die entsprechenden Ergebnisse. 
Das beste Marketing und die be-
ste Werbung für einen Verein ist 
immer noch, was auf dem Rasen 
passiert. Nun möchten wir eine 
gute zu einer überragenden Saison 
machen.

 Wie lautet das Erfolgsrezept, 
das für diese unglaubliche Überra-
schung verantwortlich ist?
Bei uns stimmt es einfach. Es wird 
sehr gut gearbeitet, die Mann-
schaft hat einen hervorragenden 
Charakter. Es nimmt sich bei uns 
niemand zu wichtig, sodass ein 
toller Teamspirit herrscht. Jeder 
hat sich von Anfang an unserem 
großen Ziel, die 40-Punkte-Marke 
zu erreichen, untergeordnet und 
seine persönlichen Eitelkeiten 
hinten an gestellt. Wir sind einfach 
gewillt, für den Erfolg an unsere 
Grenzen zu gehen und manchmal 
sogar darüber hinaus.

 Erst 17 Gegentore musste Ihre 
Mannschaft hinnehmen. Ist die 
starke Defensive Teil Ihres Erfolgs-
rezepts?
Natürlich ist die defensive Orga-
nisation ein wichtiger Eckpfeiler. 
Auch schon in der Vergangenheit 

haben wir darauf immer großen 
Wert gelegt. Bei gegnerischem 
Ballbesitz haben wir das klare 
Ziel, den Ball so schnell wie mög-
lich zurückzuerobern oder zumin-
dest die Gefahr von unserem Tor 
fernzuhalten. Das beinhaltet aber 
auch unser Spiel bei eigenem Ball-
besitz, auch da erwarte ich, dass 
sich meine Spieler gegenseitig 
absichern, um dem Gegner keine 
Chance zum Kontern zu geben.

 Im Hinspiel hat Ihre Mannschaft 
die höchste Saisonniederlage hin-
nehmen müssen. Wollen Sie dafür 
Revanche nehmen?
Es ist nicht der Fall, dass wir aus 
dem Hinspiel etwas gutzumachen 
haben. Wir möchten zeigen, dass 
wir auch mit Fortuna Düsseldorf 
auf Augenhöhe spielen können 
und besser sind, als das Ergebnis 
aus der Hinrunde es ausdrückt. 
Aber auch im Hinspiel habe ich 
uns 70 Minuten lang mit der 
Fortuna auf Augenhöhe gesehen, 
leider haben wir aber unsere 
Gegentore auf dem Silbertablett 
serviert. Nach dem 1:4 aus unserer 
Sicht war es für die Düsseldorfer 
nur noch ein Schaulaufen und für 
uns ging es darum, Schadensbe-
grenzung zu betreiben. 

 Wenn man sieht, dass Sie da-
nach keine weitere Niederlage mehr 
hinnehmen musste, war diese Nie-
derlage vielleicht sogar lehrreich, 
oder?
Wir haben auf jeden Fall die rich-
tigen Schlüsse gezogen und in die-
sem Spiel aufgezeigt bekommen, 
dass es schnell zu Gegentoren füh-
ren kann, wenn man in der eigenen 
Hälfte schwerwiegende Fehler 
fabriziert. Das haben wir danach 
dann deutlich besser gemacht.

 Wie schätzen Sie die Fortuna 
ein?
Fortuna Düsseldorf ist im deut-
schen Fußball ein großer Verein, 

der für mein Empfinden eigentlich 
in die Bundesliga gehört. Ich habe 
die Mannschaft in Leipzig in den 
20 Minuten nach der Pause extrem 
stark gesehen, teilweise waren die 
Leipziger in der eigenen Hälfte 
eingeschnürt. Nach einer etwas 
verhaltenen ersten Hälfte war nach 
dem 1:2-Anschlusstreffer sogar 
die Möglichkeit da, das Spiel un-
entschieden zu gestalten. Es steckt 
schon sehr viel Qualität in der For-
tuna-Mannschaft.

 Was machen Sie, wenn die „Li-
lien“ auch am Ende der Saison auf 
dem aktuellen Tabellenplatz stehen?
Momentan beschäftige ich mich 
mit diesen Gedanken überhaupt 
nicht. Wir haben nun Fortuna Düs-
seldorf vor der Brust, diese Aufga-
be wird für uns schwer genug. Mit 
allen anderen Dingen beschäftige 
ich mich erst, wenn es soweit ist.

Dirk Schuster

Der SV Darmstadt 98 ist zweifelsohne in dieser Saison die größte Überraschung der 2. Bundesliga. Nach dem 25. Spiel-
tag stehen die „Lilien“ auf Rang zwei und haben damit hinter dem Tabellenführer FC Ingolstadt die besten Vorausset-
zungen für den Aufstieg in die Bundesliga. Vor dem Duell in Düsseldorf sprach die Redaktion von „Fortuna Aktuell“ mit 
Gästetrainer Dirk Schuster über den sensationellen Saisonverlauf seiner Mannschaft.

„Fortuna ist im deutschen 
Fußball ein großer Verein“

DIRK SCHUSTER
  Spielerinformationen:

Geburtstag 29. Dezember 1967
Geburtsort Karl-Marx-Stadt, DDR
Größe 177 cm
Position Abwehr

  Stationen als Trainer:
2006–2007 ASV Durlach
2009–2012 Stuttgarter Kickers
2012– SV Darmstadt 98
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 Sein Werdegang

In der Saison 2003/2004 
sorgt Dominik Stroh-Engel 
erstmals für Furore, als er als 

18-Jähriger den fünftklassigen 
SC Waldgirmes zum Aufstieg 
in die Oberliga Hessen schießt. 
Folglich werden einige höher-
klassigen Vereine auf den groß 
gewachsenen Stürmer aufmerk-
sam. Unter anderem Eintracht 
Frankfurt, wo der gebürtige 
Ehrlinghausener einen Vertrag 
unterschreibt. Bei den Frank-
furtern kann sich der Sturmtank 
allerdings nicht in der Pro-
fi-Mannschaft durchsetzen und 
kommt stattdessen nur bei den 
Amateuren in der Oberliga re-
gelmäßig zum Einsatz. Im Januar 
2007 verlässt er deshalb die Ein-
tracht wieder und schließt sich 
dem SV Wehen Wiesbaden an, 
wo er in der ersten Mannschaft 
jedoch ebenfalls nicht regelmäßig 
zum Zug kommt. Nach zweiein-
halb Jahren zieht Stroh-Engel 
weiter und wechselt zum Drittli-
gaaufsteiger SV Babelsberg, wo 
er endlich wieder zu überzeugen 
weiß: Der Stürmer kommt in 
zwei Spielzeiten auf 71 Einsätze, 
in denen er 19 Treffer erzielen 

kann. Im Sommer 2012 wagt 
der Hesse daraufhin erneut den 
Sprung zum SV Wehen Wiesba-
den. Nach seiner Rückkehr in 
die hessische Landeshauptstadt 
kann sich Stroh-Engel in der er-
sten Elf festspielen, sodass er in 
34 Spielen zum Einsatz kommt. 
Allerdings ist die Ausbeute ma-
ger: Lediglich drei Tore gelingen 
dem Schlacks. Nach nur einem 
Jahr verlässt er daraufhin den SV 
Wehen wieder und wechselt zum 
Ligakonkurrenten SV Darmstadt. 
Dort findet der Stürmer endlich 
sein Fußballglück und legt eine 
regelrechte Leistungsexplosion 
hin: Gleich in der ersten Saison 
schießt er die „Lilien“ zum Auf-
stieg in die Zweite Liga und stellt 
mit seinen 27 erzielten Toren 
obendrein noch einen neuen 
Drittligarekord auf.

 Seine letzte Saison

Die vergangene Saison war 
für Dominik Stroh-En-
gel ohne Frage die beste 

seiner Karriere. War der Stürmer 
bei seinen vorherigen Stationen 
allenfalls ein durchschnittlicher 
Drittliga-Torjäger, formte ihn 
Darmstadts Trainer Dirk Schuster 

zum besten Stürmer der Liga, der 
in seiner erste Saison in Darm-
stadt beeindruckende Statistiken 
aufweisen konnte: In 34 Spielen 
kam er zum Einsatz, erzielte 
dabei sagenhafte 27 Treffer und 
bereitete obendrein noch neun 
weiter Tore vor. Leicht und lo-
cker übertrumpfte der Topscorer 
somit den bisherigen Torrekord 
der Dritten Liga um fünf Treffer. 

 Seine Stärken

Stroh-Engel ist ein großge-
wachsener, bulliger und 
enorm kopfballstarker 

Stürmer der alten Schule. Der 
29-Jährige zeigt sich vor dem 
gegnerischen Gehäuse eiskalt 
und ist einer jener Spielertypen, 
denen man nachsagt, stets zum 
richtigen Zeitpunkt am richtigen 
Ort zu sein. Der Sturmtank ist 
schlichtweg ein echter Vollb-
lutstürmer, der allerdings auch 
ein Auge für seine Mitspieler 
hat: Seine neun Torvorlagen in 
der vergangenen Spielzeit sind 
ebenso wie seine vier Assists 
im bisherigen Saisonverlauf ein 
beeindruckender Wert. Dank 
seiner Größe kann der Angreifer 
zudem lange, hohe Bälle sehr gut 
verarbeiten, kontrollieren und 
anschließend an die Mitspieler 
verteilen. Sodass die Darmstädter 
das Mittelfeld durch weite Zu-
spiele auf ihren Stoßstürmer im-
mer wieder schnell überbrücken 
können. 

 Seine Zukunft

Nachdem der 29-Jährige 
in der vergangenen 
Saison für reichlich Fu-

rore sorgte, wurden zahlreiche 
höherklassige Clubs auf ihn auf-
merksam. Der Stürmer, der lange 
auf der Suche war, bis er sein 
Fußballglück gefunden hat, weiß 

allerdings was er an Darmstadt 
hat. Statt eines der Angebote der 
renommierten Vereine anzu-
nehmen, hat er deshalb seinen 
Vertrag bei den „Lilien“ lang-
fristig verlängert: Bis zum 30. 
Juni 2017 ist das Arbeitspapier 
Stroh-Engels noch gültig. Sehr 
zur Freude der Darmstädter Fans, 
die glücklich sind, dass sich ihr 
Toptorjäger so sehr mit ihrem SV 
identifiziert.

Dominik Stroh-Engel ist das Gesicht des Darmstädter Höhenflugs

Dominik Stroh-Engel ist ein Phänomen. Der 29-Jährige ist weder ein begnadeter Techniker, noch ein schneller Sprinter. 
Doch der Stürmer vertraut in seine Mittel, die er zur Verfügung hat, und weiß diese bestens zu Nutzen. Der Torjäger 
steht somit stellvertretend für die Darmstädter Mannschaft, die als Aufsteiger und ohne die großen Stars im Kader die 
Liga aufmischt. Es wird also Zeit, dass die Redaktion der „Fortuna Aktuell“ den 1,97 Meter-Hünen einmal genauer unter 
die Lupe nimmt.

Ein spätgezündeter
Vollblutstürmer

UNTER DER LUPE

Darmstadts erfolgreichster Torjäger Dominik Stroh-Engel konnte sich im Hinspiel selten durchsetzen, 
hier wird er von Jonathan Tah gestört.

  Spielerinformationen:
Geburtstag  27. November 1985
Geburtsort  Ehringshausen
Größe  197 cm
Position  Sturm

  Vereine in der Jugend:
1992–2001 RSV Büblingshausen
2001–2003  FC Burgsolms

  Vereine als Aktiver:
2003–2005 SC Waldgirmes
2005–2006 Eintracht Frankfurt II
2005–2006 Eintracht Frankfurt
2007–2010 SV Wehen Wiesbaden II
2007–2010 SV Wehen Wiesbaden
2010–2012 SV Babelsberg 03
2012–2013 SV Wehen Wiesbaden
2013– SV Darmstadt 98

DOMINIK 
STROH-ENGEL 
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

2. Liga, Saison 2009/10,
27. Spieltag, 22.03.2010
Fortuna Düsseldorf –
1. FC Kaiserslautern 0:0
Fortuna: Ratajczak – Weber, Anderson, 
Langeneke, van den Bergh , Costa, Fink, 
Christ (82. Zoundi), Lambertz, Harnik, 
Oehrl (88. Bulykin)
Kaiserslautern: Sippel – Dick, Amedick, 
Rodnei, Bugera, Steinhöfer (85. Ilicevic), 
Bilek (Hornig), Mandjeck, Sam, Nemec 
(59. Lakic), Jendrisek
Schiedsrichter: Fritz
Zuschauer: 38.000

Regionalliga Nord, Saison 2004/05, 
28. Spieltag, 26.03.2005
Fortuna Düsseldorf – VfL Osnabrück  2:2
Fortuna: Deuß – Boggio, Böcker, 
Hoersen, Lösch (81. Kizilaslan), Kruse, 
Ndjeng, Pasini (65. Guthleber), Belling-
hausen, Podszus, Policella, (75. Mayer) 
Osnabrück: Berbig – Koch, Flottmann 
(80. Reichenberger), de Jong, Ewertz, 
Nouri, Enochs, Joppe (74. Villar), Kügler, 
Schäfer (58. Menga), Feldhoff 
Tore: 1:0 Policella (10.), 2:0 Policella (14.), 
2:1 Feldhoff (37.), 2:2 Feldhoff (90.)
Schiedsrichter: Gräfe
Zuschauer: 10.300

2. Liga, Saison 1994/95,
22. Spieltag, 17.03.1995
Fortuna Düsseldorf -
Hertha BSC Berlin 1:1
Fortuna: Koch – Voigt (53. Katemann), 
Werner, Backhaus, Drazic, Winkhold, 
Glavas, Minkwitz, Rada, Mill (68. Brdaric), 
Cyron 
Berlin: Fiedler – Schmidt, Tanjga, Meyer, 
Kovac (86. Rohde), Schmidt, Richter, 
Bremser, Ramelow, Hartmann (80. Isa), 
Lünsmann
Tore: 1:0 Mill (25.), 1:1 Lünsmann (44.)
Schiedsrichter: Fleischer
Zuschauer: 5.500

Bundesliga, Saison 1974/75,
24. Spieltag, 22.03.1975
Fortuna Düsseldorf -
SV Werder Bremen 4:1
Fortuna: Büns – Kriegler, Baltes, Hesse, 
Zimmermann (72. Czernotzky), Zewe 
(82. Budde), Köhnen, Geye, Brei, Herzog, 
Seel
Bremen: Burdenski – Höttges, Zembski, 
Assauer, Kamp, Röber (69. Ohling), Hiller, 
Röntved, Bracht (69. Klausmann), Weist, 
Görts
Tore: 1:0 Zimmermann (37.), 2:0 Geye 
(64.), 3:0 Brei (68.), 4:0 Brei (79.), 4:1 
Höttges (87.)
Schiedsrichter: Haselberger
Zuschauer: 13.000

YESTERDAY
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Bereits im Hinspiel hatten 
die Rot-Weißen am Böl-
lenfalltor triumphiert. Der 

6:1-Erfolg ist bis dato der höchste 
Auswärtssieg in der 23-jährigen 
Bundesligageschichte. Außer-
dem gab es in der Hinrunde den 
bis heute legendären 7:1-Erfolg 
gegen den FC Bayern München. 
Zudem waren die 95er bis zur 
0:2-Pleite gegen den HSV in 16 
Heimspielen in Folge unbesiegt. 
Auch dies ist bis heute eine 
Rekordserie. Ohnehin war der 
Saisonverlauf für die Flingeraner 
absolut sorgenfrei, pendelte 
die Mannschaft doch zumeist 
zwischen den Plätzen vier bis 
acht. Vor dem Rückspiel gegen 
die abstiegsbedrohten Hessen 
lag die Mannschaft von Trainer 
Hans-Dieter Tippenhauer auf 

dem fünften Rang; Darmstadt lag 
bereits auf dem letzten Tabellen-
platz.

 Rot-weiße Dominanz

Die Tabelle lügt nicht. 
Diese Fußball-Weisheit 
bekamen die 12.000 Zu-

schauer im weiten Rund an die-
sem kühlen Nachmittag deutlich 
vor Augen geführt. Denn in den 
90 Minuten waren die Hausherren 
klar tonangebend. Nach einer 
guten halben Stunde markierte 
Klaus Allofs bereits sein 13. Sai-
sontor, dem er kurz nach der Pau-
se den nächsten Treffer folgen 
ließ. Am Saisonende gewann er 
als bislang einziger Fortune mit 
22 Treffern die Torjägerkanone in 
der Fußball-Bundesliga.

 Auf Klaus folgte Gerd

Danach kam der Auftritt 
von „Zimbo“. Nach 
einem Foulspiel im 

Strafraum trat Gerd Zimmer-
mann zu einem seiner gefürchte-
ten Elfmeter an, den er gewohnt 
sicher zum 3:0 verwandelte. 
Wenig später traf er noch ein-
mal aus dem Spiel heraus zum 
Endstand. Der schussgewaltige 
Verteidiger sollte es bis zum 
Saisonende auf beachtliche 13 
Treffer bringen! Bis heute ist die 
Spielzeit 1978/79 die letzte Sai-
son, die die Fortuna mit einem 
positiven Torkonto beenden 
konnte (70:59). Die Lilien stie-
gen nach dem 34. Spieltag wie 
erwartet in die 2. Liga ab.

Yesterday – Der erste Bundesliga-Heimsieg gegen die Lilien

Die Saison 1978/79 gehört zu den erfolgreichsten Spielzeiten der Vereinsgeschichte. Die 
Fortuna erreichte in der Endtabelle den siebten Platz. 70 erzielte Saisontore sind bis heu-
te Rekord. Durch den erstmaligen Gewinn des DFB-Pokals (1:0 n. V. im Endspiel gegen 
Hertha BSC) wurde die erneute Europapokal-Qualifikation geschafft. Im Endspiel um den 
Europapokal der Pokalsieger gab es eine knappe 3:4-Niederlage nach Verlängerung ge-
gen den FC Barcelona. Gerd Zewe und Klaus Allofs wurden zu Nationalspielern unter Bun-
destrainer Jupp Derwall, dem ehemaligen Spieler und Trainer der Fortuna.

Von Allofs bis Zimmermann:
Der doppelte Doppelpack

Fortuna Düsseldorf -
SV Darmstadt 98      4:0

 Aufstellung Fortuna:
Jörg Daniel - Gerd Zimmermann, Heiner 
Baltes, Reinhold Fanz, Dieter Brei, Gerd 
Zewe, Hubert Schmitz, Fleming Lund, Tho-
mas Allofs, Wolfgang Seel (25. Ralf Dusend 
/ 76. Rudi Bommer), Klaus Allofs. Trainer: 
Hans-Dieter Tippenhauer.

 Aufstellung Darmstadt:
Dieter Rudolf - Gerhard Kleppinger (64. 
Dietmar Schabacker), Walter Bechtold, Ed-
win Westenberger, Kurt Eigl, Jürgen Kalb, 
Heinz-Rudolf Weiler, Uwe Hahn, Willibald 
Weiss, Manfred Drexler, Joachim Weber. 
Trainer: Lothar Buchmann.

 Tore:
1:0 Klaus Allofs (35.)
2:0 Klaus Allofs (53.)
3:0 Gerd Zimmermann (Foulelfmeter 66.)
4:0 Gerd Zimmermann (79.)

 Schiedsrichter: Helmut Treib (Wadgassen)
 Zuschauer: 12.000

Bundesliga Saison 1978/1979,
23. Spieltag, 17. März 1979

Leitete den 4:0-Erfolg gegen den SV Darmstadt 98 mit einem Doppelpack ein: Klaus Allofs.



EIN TEAM
EIN ZIEL
MIT F95 UND FRANKENHEIM 

GROSSEN FUSSBALL ERLEBEN

FRANKENHEIM.DE
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

SV Darmstadt 98
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht 
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht 
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik
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PROMI-TIPP

Pl. Name Tipp Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

  Herzlichen Glückwunsch an Steuerberater Jörg Hemmann, der von einem 
packenden Westschlager gegen den VfL Bochum und dem richtigen Endergebnis 
von 2:2 ausgegangen ist. Damit konnte er sich die alleinige Führung im „Promi-
Tipp“ der „Fortuna Aktuell“ sichern und liegt nun mit zehn Zählern an der Spitze. 
Einen noch größeren Sprung als Hemmann konnte Herbert Göritz (Göritz Air 
Freight) machen. Auch er tippte das Spiel exakt richtig und ist nun alleiniger 
Zweitplatzierter. Darüber hinaus konnte auch Vorjahressiegerin Nicola Stratmann 
(Tulip Inn Düsseldorf Arena) drei Punkte einfahren und sich nun im Mittelfeld der 
Tabelle einordnen. Auch wenn die „Lilien“ mit einer Erfolgsserie von 16 Spielen 
ohne Niederlage in die ESPRIT arena kommen, glaubt der Großteil der Tipper an 
einen Sieg für die Fortuna. Mögen sie Recht behalten…

1. Jörg Hemmann 1:1 10
2. Herbert Göritz 1:0 8
3. Dieter Dunkerbeck 2:2 7
 Dirk Gatzen 2:1 7
 Hans Noack 2:2 7
 Marlies Smeets 1:2 7
 Peter Verhülsdonk 2:1 7
 Andreas Vogt 1:1 7
4. Christina Begale 1:1 6
 C. De Luca 4:1 6
 Uwe Gossmann 3:0 6
 Andreas Krause 1:2 6
 Primo Lopez 0:0 6
 Gerd Röpke 2:0 6
 Peter Terbuyken 1:0 6
 Wolfgang Ungermann 3:0 6
5. Georg Broich 2:1 5
 Peter-Michael Halcour 2:0 5
 Winfrid Hanssmann 2:0 5
 Heiner Kamps 0:0 5
 Matthias Mauritz 2:0 5
 Guido Melcher 3:2 5
 Michael Müller 2:0 5
 Hans-Norbert Nolte 3:1 5
 Nicola Stratmann 1:2 5
 Hermann Tecklenburg 2:2 5
 Hans-Jörg Zech 2:0 5
6. Angela Erwin 2:1 4
 Kay Fremdling 1:0 4
 Heinz Hessling 2:2 4
 Sven Pallessen 1:1 4
 Wolfgang Rolshoven 2:1 4
 Erwin Schierle 2:1 4
 Thomas Schommers 1:1 4
 Markus Tappert 3:1 4
 Jürgen Vogt 1:1 4
 Dieter vom Dorff 1:1 4
7. Dr. Wulff Aengevelt 2:1 3
 Björn Becker 2:1 3
 Hans Brandenburg 2:0 3
 Robert Cao 2:1 3
 Rainer Cox 2:2 3
 Michael Dahmen 1:0 3
 Herbert Goll 3:1 3
 Dr. Ralf Hausweiler 3:1 3
 Wolfgang Hohl 0:2 3
 Joachim Hunold 2:1 3
 Dr. Ulrich Keil 2:1 3
 Alexander Keuter 3:2 3
 Michael Keuter 3:0 3
 Klaus  Klar 2:1 3
 Hans Kurz 3:2 3
 Otto Lindner jun. 2:1 3
 Rainer Mellis 1:1 3
 Klaus-Peter Müller 2:1 3
 Dr. med. dent. Oliver Münks 3:2 3
 Rainer Pennekamp 2:0 3
 Axel Pollheim 2:1 3
 Friedrich W. Rogge 3:1 3
 Ralf Schneider 1:1 3
 Michael Schnitzler 3:1 3
 Frank Tölle 2:1 3
 Albrecht Woeste 3:0 3
8. Christian Diedrich 1:1 2
 Werner Matthias Dornscheidt 1:0 2
 Josef Hinkel 4:1 2
 Ernst Lamers 2:1 2
 Guiseppe Saitta 1:0 2
 Thomas Timmermanns 2:0 2
9. Dr. Heiko Ahlbrecht 1:2 1
 Thomas Geisel 2:2 1
 Michael  Hanné 2:1 1
 Thomas Wiesmann 1:1 1
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VORSCHAU

 Trainer und Umfeld

In St. Pauli geht die Angst um. 
Träumten Fans und Mann-
schaft vor der Saison noch 

von einem möglichen Aufstieg 
in die Bundesliga, dürfte inzwi-
schen jedem Einzelnen klar sein, 
dass es um nichts anderes als den 
Klassenerhalt gehen kann. Die 
Verantwortlichen des Vereins 
setzen in dieser bedrohlichen 
Situation auf die Erfahrung von 
Ewald Lienen. Seit Mitte Dezem-
ber betreut der 61-Jährige, der im 
Fußball schon so gut wie alles 
erlebt hat, die „Kiezkicker“. 

 Zu- und Abgänge

Der große Hoffnungsträger 
des FC St. Pauli ist Juli-
an Koch. Der 24-jährige 

ehemalige Junioren-National-
spieler kam in der Winterpause 
auf Leihbasis vom 1. FSV Mainz 
05 und soll im Mittelfeld der 
Paulianer für Ordnung sorgen. 
Da Koch bei den Mainzern zu-
letzt kaum Spielpraxis sammelte, 
benötigte der Rechtsfuß einige 
Zeit, um sich in St. Pauli zurecht 
zu finden. Die Formkurve des 
Blondschopfs zeigte zuletzt ein-
deutig nach oben. Neben Koch 
ruhen die Hoffnungen der Ham-
burger auch auf Lasse Sobiech. 
Der Innenverteidiger kam im 
Sommer zurück und gehört zu 
den absoluten Leistungsträgern 
im Team. Er sorgt nicht nur in der 
Defensive für Stabilität, sondern 
beweist auch vor dem gegne-
rischen Gehäuse immer wieder 
seine Kopfballstärke – bereits 
drei Tore erzielte der 24-Jährige 
in der laufenden Saison.

 Mannschaft

Das Hauptproblem des 
FC St. Pauli in dieser 
Saison ist die schwache 

Defensive. Bereits 43 Gegentore 
mussten die Hamburger hin-
nehmen – mehr als jedes andere 
Team der Liga. Dieses Problem 

hat auch Ewald Lienen erkannt, 
weshalb der erfahrene Coach 
sein Hauptaugenmerk zunächst 
auf die Stabilisierung der Abwehr 
gelegt hat – mit Erfolg. In neun 
Spielen unter Lienen kassierten 
die Hamburger nur noch sieben 
Gegentore. Allerdings leidet die 
Offensive unter den Verände-
rungen: In diesen neun Partien 
konnte die Mannschaft auch nur 
noch acht eigene Treffer erzielen. 
Da die Stürmer bisher nicht wie 
gewünscht trafen, hofft man in 
St. Pauli im Ligaschlussspurt auf 
Torgefahr aus dem Mittelfeld. 
Die beiden zentralen Mittelfeld-
spieler Julian Koch und Dennis 
Daube sind ebenso wie Marc Rz-
atkowski für ihre Torgefahr be-
kannt und sollen die Mannschaft 
zum Klassenerhalt schießen. 

 Bekannte Gesichter

Gleich für zwei Fortu-
nen ist das Spiel beim 
FC St. Pauli auch eine 

kleine Reise in die Vergangen-
heit. Fortunas Vorstand Sport 
Helmut Schulte war jahrelang 
in verschiedenen Positionen für 
den Nordclub tätig: Von 1987 bis 
1991 war der 57-Jährige Trainer 
beim FC St. Pauli. Außerdem 
arbeitete er von 1996 bis 1998, 
sowie von 2007 bis 2011 als 
sportlicher Leiter für den Ver-
ein. Darüber hinaus war Schulte 
auch schon als Nachwuchs- und 
Co-Trainer für die Hanseaten 
aktiv. Nicht als Funktionär dafür 
aber als Spieler war Christopher 
„Jackson“ Avevor schon für die 
Paulianer im Einsatz. In der Sai-
son 2012/2013 lief der Defensi-
vspezialist für die Hamburger in 
28 Partien auf und konnte dabei 
einen Treffer erzielen.

 Stadion

Seit 1963 trägt der FC St. 
Pauli seine Heimspiele im 
Millerntor-Stadion aus. 

Die Arena, die knapp 30.000 
Zuschauer fasst, ist eine der best-

besuchten der Liga und seit Jahr-
zehnten für ihre hervorragende 
Stimmung bekannt. Die Spiel-
stätte der Paulianer liegt, anders 
als die meisten Fußballstadien 
des Landes, zentral in der Stadt 
auf dem Heiligengeistfeld, was 
einen besonderen Reiz ausmacht. 
Seinen Namen hat das Stadion 
dem nahegelegenen Millerntor zu 
verdanken, das Jahrhunderte lang 
als Stadttor fungierte.

 Stadt

Die Heimatstadt der Kie-
zkicker ist Hamburg. 
Die Hansestadt ist mit 

1,75 Millionen Einwohnern hin-
ter Berlin die größte Stadt des 
Landes und vor allem für seine 
Schönheit sowie für den riesigen 
Industriehafen bekannt. Weit-
aus verbundener fühlt sich der 
Verein aber mit seinem eigenen 
Stadtteil, mit St. Pauli. Dieser 
Sektor ist dank des Vergnügungs-
viertels entlang der Reeperbahn 
berüchtigt und Anziehungsort 
zahlreicher Touristen. Besonders 
beliebt ist außerdem der Ham-
burger Dom, ein drei Mal im Jahr 
stattfindendes Volksfest. Dieses 
findet direkt neben dem Millern-
tor-Stadion auf dem Heiligen-
geistfeld statt und lockt jährlich 
mehrere Millionen Besucher an. 
Gestern wurde der Frühlingsdom 
2015 eröffnet, der noch bis zum 
19. April läuft. Für manch mitrei-
senden rot-weißen Fan sicher ein 

Grund, die Fahrt nach Hamburg 
um den ein oder anderen Tag zu 
verlängern.

Das Stadion am Millerntor beim letzten Besuch der Fortuna – aktuell befindet es sich im Umbau.

Die Mannschaft von Ewald Lienen steht auf dem 17. Tabellenplatz

Am Ostermontag trifft die Fortuna im Millerntor-Stadion auf den FC St. Pauli. Die „Kiezkicker“ 
blieben in dieser Saison weit hinter den eigenen Erwartungen zurück und kämpfen um den Klas-
senerhalt. Inzwischen haben die Paulianer den Abstiegskampf angenommen und ringen um jeden 
Punkt, sodass die Leistungskurve des Nordclubs in den letzten Wochen nach oben zeigt.

Im Kampf gegen den Abstieg

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Montag, 06.04.2015, 20:15 Uhr
27. Spieltag Saison 14/15

  Daten zum Verein:
FC St. Pauli von 1910 e.V. 
Harald-Stender-Platz 1
20359 Hamburg 

Telefon: 040 - 31 78 74 - 0 
Telefax: 040 - 31 78 74 - 29    

E-Mail: info@fcstpauli.de
Internet:www.fcstpauli.com

  Stadion:
Millerntor-Stadion
Harald-Stender-Platz 1
20359 Hamburg 

Zuschauerzahl: 29.063 Plätze



DAS IST EURE CHANCE! 
Wir kommen zu euch, auf euren Sportplatz und sorgen für 
eine Liveübertragung, die euch wie die Profis fühlen lässt!

Anmeldung und weitere Informationen auf 
SPIELDESLEBENS.SKY.DE
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2. MANNSCHAFT / JUGEND

Zwischen den beiden Neu-
zugängen gibt es einige 
Parallelen: Beide fühlen 

sich in der Offensive wohl, beide 
spielten zuletzt für die Zweitver-
tretung eines Bundesligisten, wa-

ren seit dem Sommer vereinslos 
und laufen jetzt für die Fortuna 
auf. Bei Yildirim hieß die letzte 
Station Werder Bremen II. Für 
die Norddeutschen spielte der 
gebürtige Berliner seit der U19, 
zuvor spielte er in der Jugend für 
einige Teams in seiner Heimat-
stadt. Seit dem Sommer stand 
er ohne Verein da, in Düsseldorf 
wagt er einen neuen Anlauf.
Mit Erfolg. Taskin Aksoy baute 
direkt auf den Neuzugang von 
der Weser, im ersten Rück-
rundenspiel gegen Alemannia 
Aachen wurde Yildirim in der 
Halbzeit eingewechselt. Auch 
beim Interims-Trainerduo Mar-
kus Hirte und Mathias Jack steht 
der 21-Jährige hoch im Kurs, in 
insgesamt fünf Spielen im Jahr 

2015 stand er nur einmal nicht 
in der Startelf. Das Vertrauen 
zahlte Yildirim am vergangenen 
Sonntag zurück: Beim Remis 
gegen die Zweitvertretung von 
Borussia Mönchengladbach er-
zielte der Angreifer den letzten 
Treffer zum 3:3-Ausgleich. Sein 
aktueller Interimscoach Jack 
weiß, dass er in dieser Saison 
noch wichtig werden kann: „  
Orhan bringt einige gute fußbal-
lerische Anlagen mit, hat aber in 
den vergangenen Monaten unre-
gelmäßig trainiert und gespielt.“ 
Das soll sich jetzt ändern:  
„Er bekommt jetzt bei uns die 
Möglichkeit, an seiner Fitness zu 
arbeiten. Wenn das klappt, kann 
er uns in der Liga sicher weiter-
helfen.“ 

Orhan Yildirim ist der zweite Neuzugang der Zwoten

Bereits in der vorletzten Ausgabe der „Fortuna Aktuell“ zum Spiel gegen den 1. FC Nürnberg wurde Kemal Rüzgar als 
Zwote-Neuzugang vorgestellt. Fortunas U23 hat allerdings noch einen weiteren neuen Spieler im Winter geholt: Auch 
Orhan Yildirim ist neu im Kader der Rot-Weißen. Am vergangenen Sonntag erzielte er gegen Tabellenführer Borussia 
Mönchengladbach II sein erstes Tor für die Flingeraner.

Debüttreffer gegen den Spitzenreiter

Orhan Yildirim konnte beim 3:3 gegen Borussia Mönchengladbachs U23 seinen ersten Treffer im 
Fortuna-Trikot erzielen.

Für die Ukrainische U17 
steht in der kommenden 
Woche die Eliterunde 

um die Qualifikation zur EM in 
Bulgarien an. In Wetzlar treffen 
die Osteuropäer auf die Slo-
wakei, Italien sowie Gastgeber 
Deutschland. Als Testspielgegner 
vor diesen wichtigen Qualifikati-
onsspielen wählten die Ukrainer 
Fortunas U17 aus. Im Paul-Ja-
nes-Stadion stand ein letzter 
Härtetest an – denn Fortunas U17 
bewies sich als unbequemer Geg-
ner und bezwang die Ukrainer 
mit 2:1. 
Fortunas B-Junioren standen 
gut gestaffelt in der Abwehr und 
ließen kaum Chancen zu. Dafür 
trafen sie vorne: Nach einem 
Zuspiel von Samuele Troianello 
konnte Gabriel Derikx das 1:0 
erzielen, den zwischenzeitlichen 

Ausgleich konterte Senad Jarovic 
in der zweiten Halbzeit mit dem 
2:1-Siegtreffer. Ein tolles Erleb-
nis für die B-Junioren – schließ-
lich trifft man nicht jeden Tag 
auf eine U-Nationalmannschaft. 

 „Man hat gesehen, dass die 
Ukrainer eine sehr hohe individu-
elle Qualität hatten“, befand auch 
Trainer Samir Sisic,  „aller-
dings sind Nationalmannschaf-
ten natürlich nicht immer gut 
eingespielt. Wir haben es ihnen 
mit mannschaftlicher Geschlos-
senheit sehr schwer gemacht und 
nicht unverdient gewonnen.“ 
Auch für Fortunas U23 gab es ei-
nen Sieg gegen ein Junioren-Na-
tionalteam. Die Zwote bezwang 
am Mittwochabend die U19 von 
Aserbaidschan mit 2:0. Die Aser-
baidschaner haben mit Nicolai 
Adam einen deutschen Trainer, 

mit dem Taskin Aksoy einst einen 
Trainerlehrgang besuchte. Auch 
wenn Aksoy derzeit interimswei-
se die Profimannschaft betreut, 
ließ er es sich nicht nehmen, zum 
Testspiel an der Kleinen Kampf-
bahn im Schatten der ESPRIT 

arena zu kommen. Was er dort 
gesehen hat, dürfte ihm gefallen 
haben: Fortunas U23 zeigte eine 
gute Leistung und bezwang die 
Aserbaidschaner durch Tore von 
Fabio La Monica und Marvin 
Ajani am Ende souverän.

Ukraine und Aserbaidschan: Internationaler Besuch in der Landeshauptstadt

Zwei außergewöhnliche Testspiele bestritten zwei Nachwuchsteams der Fortuna unter der Woche: Fortunas U17 empfing am 
Dienstag im Paul-Janes-Stadion die U17-Nationalmannschaft der Ukraine, einen Tag später ging es für die Zwote gegen die U19 
von Aserbaidschan. In beiden Fällen waren die Flingeraner erfolgreich – die B-Junioren holten ein 2:1, die U23 einen 2:0-Sieg.

U17 und U23 schlagen
U-Nationalmannschaften

Über das Testspiel der U23 gegen die aserbaidschanische U19-Nationalmannschaft berichtete die 
Fortuna auch bei Twitter.



SCHAFFRATH ist stolzer

EINFACH ERSTKLASSIG[E]
MÖBEL & KÜCHEN

Düsseldorf • Krefeld • M’Gladbach • Heinsberg • moebel-schaffrath.de

Holt Euch den

heimsieg!
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JUGEND

Am Gründonnerstag, 
2. April, startet das 
U19-Turnier mit der 

Begegnung zwischen der japa-
nischen Hochschulauswahl und 
Gastgeber BV 04. Direkt danach 
sind die Fortunen das erste Mal 

am Ball: Um 19:30 Uhr geht es 
gegen den brasilianischen Vertre-
ter Palmeiras Sao Paulo. Die Süd-
amerikaner müssen zum engen 
Favoritenkreis gezählt werden. 
Im Januar erreichte Palmeiras 
bei der prestigeträchtigen Copa 
Sao Paulo für U20-Junioren das 
Halbfinale, mit dabei waren eine 
ganze Reihe an U19-Akteuren, 
die auch in Düsseldorf auflaufen 
werden. Die Brasilianer reisen 
mit einigen Talenten an, die 
U-Nationalspieler der „Selecao“ 
sind.
Am Samstag, 4. April, ist For-
tunas U19 ebenfalls einmal 
gefordert. Im westdeutschen 
Duell geht es gegen Borussia 
Dortmund. Erst am vergangenen 

Wochenende kreuzten beide 
Mannschaften ihre Klingen, im 
Schatten des Paul-Janes-Stadion 
gab es in einer hochklassigen 
A-Junioren-Bundesligapartie 
ein 1:1-Unentschieden. For-
tuna-Coach Sinisa Suker durfte 
sich also schon einmal ein Bild 
des zweiten Vorrundengegners 
seiner Mannschaft machen.
Unbekannte Gegner gibt es hin-
gegen tags drauf: Um 12 Uhr 
geht es für die Fortunen gegen 
den FC Brügge, um 16:30 heißt 
der Gegner Besiktas Istanbul. In 
den letzten Jahren sorgte Belgien 
mit seiner hervorragenden Nach-
wuchsarbeit, die sich auch in 
der jungen Nationalmannschaft 
spiegelt, für Aufsehen. Der FC 

Brügge hat einen Anteil daran, 
die U19 des Europa-League-Teil-
nehmers gehört zu den stärksten 
im Nachbarland. Das Gleiche 
gilt für den türkischen Vertreter 
Besiktas, der in der Türkei zu den 
Clubs mit der größten Tradition 
und den meisten Fans zählt. In der 
U19-Meisterschaft liegt Besiktas 
auf dem zweiten Tabellenplatz, 
deutlich vor den Stadtrivalen 
Fenerbahce und Galatasaray.
Es sind also keine leichten Aufga-
ben, die auf Fortunas U19 warten. 
Dennoch ist ein Weiterkommen 
in der Gruppe II sicherlich kein 
unmögliches Unterfangen – bei 
erfolgreichen Auftritten wartet 
am Ostermontag, 6. April, die 
Endrunde auf die Rot-Weißen.

Fortunas A-Junioren treffen auf Teams aus vier verschiedenen Nationen

In zwei Wochen ist es soweit: Die 53. Auflage der von Fortunas Stadtnachbarn BV 04 Düsseldorf ausgetragenen U19 
Champions Trophy startet. Die Gruppen, ausgelost von Axel Bellinghausen, und der Spielplan stehen bereits fest. 
Fortunas A-Junioren bekommen es in Gruppe II mit Palmeiras Sao Paulo, Borussia Dortmund, dem FC Brügge und Besik-
tas Istanbul zu tun. „Fortuna Aktuell“ stellt die Gruppengegner der Mannschaft von Sinisa Suker vor.

Spannende Aufgaben bei der
U19 Champions Trophy

Schon seit seinem zehnten 
Lebensjahr spielt Hanraths 
im Trikot der Fortuna. Am 

Flinger Broich reifte er Stück für 

Stück zum Junioren-National-
spieler.  „Wir sind sehr stolz 
auf die Nominierung von Mika 
Hanraths, der seit 2008 Fortunas 
Jugendmannschaften Schritt für 
Schritt durchläuft“, freut sich 
NLZ-Leiter Markus Hirte mit 
seinem Schützling. Dass Han-
raths sich entschlossen hat, seinen 
Vertrag bei F95 zu verlängern, 
ist eine weitere äußerst positive 
Neuigkeit.  „Die Freude über 
seine Vertragsverlängerung ist 
sehr groß. Dies zeigt zum einen 
die hohe Identifikation des Spie-
lers mit der Fortuna, zum ande-

ren aber auch, dass die Arbeit in 
unserem NLZ weitere Früchte 
trägt“, erklärt Hirte. Damit hat 
Fortunas NLZ endlich wieder ei-
nen deutschen U-Nationalspieler 
– denn Hanraths hat sein Debüt 
in der U16-Auswahl bereits ge-
feiert! Am Mittwochnachmittag 
traf die DFB-Elf im Stadio Nicola 
Tubaldi in Recanati zum ersten 
Mal auf Italien, am Freitag ging 
es zwischen beiden Teams erneut 
zur Sache – diese Partie war bei 
Redaktionsschluss jedoch noch 
nicht gespielt. Hanraths stand je-
doch bereits am Mittwoch in der 

Startelf und blieb die kompletten 
80 Minuten auf dem Feld. Und 
es war ein äußerst erfolgreicher 
Einstand: Mit 2:0 besiegte die 
Deutsche U16 die „Squadra az-
zurra“, Fortunas Innenverteidiger 
sorgte mit seinen Kollegen dafür, 
dass hinten die Null stand. So, 
wie er es bereits häufig im Trikot 
von F95 tat und auch in Zukunft 
tun wird, weiß auch sein Trainer 
Samir Sisic:  „Die Entwick-
lung bei Mika ist überragend, er 
hat sowohl die nötige Demut, als 
auch die nötige Ambition. Wir 
haben noch viel vor mit ihm!“

Fortunas U17-Spieler wurde für Deutschland nominiert und hat seinen Vertrag verlängert

Vertragsverlängerung, wichtiger Auswärtssieg in Bochum, erste Länderspielreise und Nationalmannschaftsdebüt – 
aufregende Tage liegen hinter Mika-Timothy Hanraths, Innenverteidiger in Fortunas U17-Mannschaft. Erstmals ist der 
15-Jährige für ein Auswahlteam des DFB nominiert worden, am vergangenen Sonntag ging es für ihn mit der deutschen 
U16-Nationalmannschaft nach Italien. Schon vor seiner Länderspielreise hat Hanraths den Vertrag mit dem Düsseldor-
fer Traditionsverein verlängert, sodass der U-Nationalspieler auch in Zukunft für die Rot-Weißen auflaufen wird.

Hanraths debütiert für Deutschland 
und spielt gleich zu Null

 Alle News rund um das 
Turnier finden sich online unter 

www.u19-cup.de.

Mika-Timothy Hanraths.





Lindner Hotels & Resorts freut sich als 
Düsseldorfer Unternehmen die Fortuna 
als teamPARTNER zu unterstützen!

Speyer

Hamburg Frankfurt

FASZINIEREND VIELFÄLTIG!

Vielfalt ist nur eine unserer 
Stärken. Sportlich rasant, 
total entspannt oder herr-
lich aufregend sind die Frei-
zeitmöglichkeiten in den 
Lindner Hotels & Resorts.

Ob traumhafte Golfplätze, 
zauberhafte Schneegebiete, 
charmante Sonnenstrände, 
extravagante Wellness- 
bereiche oder aufregende 
Innenstädte – wir machen 
Ihre Freizeit zum Genuss!
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Nach dem 34:23-Erfolg 
gegen die TG 81 Düs-
seldorf stand für die 1. 

Herrenmannschaft der Aufstieg 
in die Landesliga fest. Ausgelas-
sen feierte das Team und Trainer 
Andreas Laschet nach dem Spiel 
den Meistertitel. Bereits vier 
Spieltage vor Saisonende stehen 
die Rot-Weißen uneinholbar 
an der Tabellenspitze, sodass 
die Rückkehr in die Landes-
liga schon feststeht. „Fortuna 
Aktuell“ gratuliert hierzu recht 
herzlich!
Die Fortuna-Damen möchten 
es den Herren gerne nachma-

chen. Aktuell stehen sie in der 
Oberliga weiter ungeschlagen 
an der Tabellenspitze. Bei aus-
stehenden vier Spielen sind 
noch mindestens zwei Punkte 
für den Meistertitel notwendig. 
Am morgigen Sonntag (Anwurf 
um 14:00 Uhr in der Sporthalle 
Graf-Recke-Strasse) erwartet 
die Mannschaft von Trainerin 
Heike Stanowski mit dem TV 
Aldekerk den unmittelbaren Ver-
folger in der Tabelle. Sollte der 
Tabellenzweite in heimischer 
Halle bezwungen werden, wäre 
auch die zweite Meisterschaft 
perfekt.

HANDBALL

Oberliga-Damen empfangen am Sonntag zum Spitzenspiel den TV Aldekerk

Für Fortunas Handballer könnte die aktuelle Saison besser kaum laufen: Während die 1. Herrenmannschaft in der Be-
zirksliga bereits vier Spieltage vor dem Ende die vorzeitige Meisterschaft und den damit verbundenen Landesliga-Auf-
stieg feiern durfte, stehen die Feierlichkeiten der Oberliga-Damen kurz bevor. Der Mannschaft von Trainerin Heike 
Stanowski fehlen lediglich noch zwei Zähler zur Meisterschaft.

Bezirksliga-Herren
feiern vorzeitige Meisterschaft

Riesenjubel nach dem Sieg gegen die TG 81 Düsseldorf, der gleichbedeutend mit dem Aufstieg in die 
Landesliga war.



Mit Würsten wie 
diesen wünscht man 

sich Unendlichkeit
Wir wünschen der FortunaBiss ohne Ende ...

www.damhus.de



Wir sorgen
für Bewegung!

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Neuwagen zu 
Outletpreisen!

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

www.auto-josten.de
0211-5502190

JETZT AUCH AM
FLINGER BROICH
DIE HEIMAT
DER FORTUNA

Herzogstraße 75- 77, 40215 Düsseldorf · Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Vor allem in der ersten Hälfte sahen diese Fortuna-Fans einen packenden Westschlager gegen den VfL Bochum, der mit einem 2:2 endete.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:



02. - 06. APRIL 2015

DÜSSELDORF
STADION AN DER ROßSTRASSE

DAUERKARTEN SICHERN! - WWW.U19-CUP.DE

Palmeiras Sao Paulo

Fortuna DüsseldorfFortuna Düsseldorf

Borussia Dortmund

B.V. 04 Düsseldorf

Borussia MönchengladbachBorussia Mönchengladbach

Red Bull Salzburg

Japan Highschool Selection

FC Brügge

Slavia Prag

Besiktas Istanbul
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QUIZ

 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf de vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es 2 VIP-Tickets für das 
kommende Heimspiel am Mo., 13.04.2015 
gegen den 1. FC Kaiserslautern. Der Gewinn 
kann nicht in bar ausgezahlt werden und ist 
vom Umtausch ausgeschlossen. Der Gewinn 
kann nicht auf Dritte übertragen werden. 
Weiterhin dürfen die Karten nicht weiter 
veräußert werden.

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsendungen des richtigen 
Lösungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Mittwoch,
der 25.03.2015, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung im letzten Heft (# 827) lautete: MANNSCHAFT. Gewinner: Franz-Joachim Hinkel

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FORTUNA-QUIZ

Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das nächste 
Heimspiel gegen den 1. FC Kaiserslautern

 Frage 1: In welchem Jahr wurde der 
SV Darmstadt gegründet?
A) 1898
G) 1916
M) 1921

 Frage 6: Bei wie vielen verkauften 
Dauerkarten stoppte die Fortuna den 
Verkauf in der Saison 2014/15?

 Frage 2: Wer erzielte im Hinspiel 
gegen den SV Darmstadt drei Tore?

R) Oliver Fink  /  E) Charlison Benschop
B) Joel Pohjanpalo

 Frage 7: Welcher Spieler aus Darm-
stadt stand schon für die Fortuna auf dem 
Platz?
A) Florian Jungwirth
S) Leon Balogun
H) Marius Sauss

 Frage 3: Wie viele Spiele blieb die 
Fortuna in der Saison 2011/12 am Stück 
ungeschlagen?
P) 15 Spiele
N) 23 Spiele
S) 26 Spiele

 Frage 8: Wie ist die Bilanz der 
Rot-Weißen gegen den SV Darmstadt?
A) positiv
T) ausgeglichen
N) negativ

Frage 9: Wie viele Treffer hat Fortunas 
Sturmduo Charlison Benschop und Joel Pohjan-
palo in dieser Saison bisher zusammen erzielt?
F) 16
I) 19
O) 21

 Frage 5: Zum wievielten Mal treffen 
die Fortuna und der SV Darmstadt in 
einem Pflichtspiel aufeinander?
I) 11
S) 16
U) 8

 Frage 10: Wer ist der erfolgreichste 
Torjäger des SV Darmstadt?
G) Marcel Heller
T) Dominik Stroh-Engel
R) Marco Sailer

„Kabinenpartner“ Right Guard und Fortuna Düsseldorf
verlosen gemeinsam zwei VIP-Tickets

am Montag, den 13. April 2015, 13:30 Uhr

 Frage 4:  Wie heißt das Stadion von 
Darmstadt?

E) Merck-Stadion am Böllenfalltor
G) Audi - Sportpark   
E) Grundig Stadion

E) 20.000
C) 23.500
T) 21.150



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  



 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30 Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig 2:2 (1:0)
13:00 RB Leipzig :VfR Aalen 0:0 (0:0)
15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 (0:1)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:1)
13:30 1. FC Heidenheim : FSV Frankfurt 2:1 (1:1)
15:30 1. FC Nürnberg : Erzgebirge Aue 1:0 (0:0)
  Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin 0:0 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : SV Sandhausen 1:0 (1:0)
20:15 1. FC Kaiserslautern : 1860 München 3:2 (0:2)

 10. Spieltag, 17.10.2014 - 20.10.2014
18:30 VfL Bochum : SV Darmstadt 98 1:1 (0:1) 
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0) 
20:30 1. FC Nürnberg : RB Leipzig 1:0 (0:0) 
13:00 Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth 2:2 (0:0) 
  1. FC Union Berlin : SV Sandhausen 3:1 (0:1) 
13:30 Karlsruher SC : VfR Aalen 0:0 (0:0) 
  FSV Frankfurt : FC Ingolstadt 04 0:1 (0:1) 
  Erzgebirge Aue : 1860 München 4:1 (3:0) 
20:15 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli 1:0 (1:0)

 18. Spieltag, 16.12.2014 - 17.12.2014
17:30 Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf 2:1 (0:0)
  SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum 0:0 (0:0)
  1. FC Union Berlin : Karlsruher SC 2:0 (1:0)
  FSV Frankfurt : 1. FC Heidenheim 2:0 (1:0)
17:30 1860 München : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (1:0)
  FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli 2:1 (1:0)
  VfR Aalen : RB Leipzig 0:0 (0:0)
  SV Sandhausen : SV Darmstadt 98 1:2 (0:1)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg 0:1 (0:0) 

 26. Spieltag, 20.03.2015 - 23.03.2015
18:30 1860 München : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FC St. Pauli -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SV Sandhausen -:- (-:-)
13:00 Eintr. Braunschweig : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : RB Leipzig -:- (-:-)
20:15 1. FC Nürnberg : VfL Bochum -:- (-:-) 

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 2:0 (1:0)
  FSV Frankfurt : Karlsruher SC 2:3 (2:3)
20:30 1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:1)
15:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim 3:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : VfL Bochum 1:5 (1:3)
13:30 FC Ingolstadt 04 : SV Darmstadt 98 2:2 (1:1)
15:30 1860 München : RB Leipzig 0:3 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg 5:1 (2:1)

 11. Spieltag, 24.10.2014 - 27.10.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : FSV Frankfurt 2:5 (2:3)
  VfR Aalen : 1. FC Union Berlin 1:2 (1:0)
  RB Leipzig : VfL Bochum 2:0 (2:0)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:0)
  FC St. Pauli : Karlsruher SC 0:4 (0:2)
13:30 1860 München : Eintr. Braunschweig 1:2 (1:1)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Heidenheim 1:0 (1:0)
  SV Sandhausen : Erzgebirge Aue 1:1 (0:0)
20:15 SV Darmstadt 98 : 1. FC Nürnberg 3:0 (1:0) 

 19. Spieltag, 19.12.2014 - 22.12.2014
18:30 Karlsruher SC : FSV Frankfurt 4:1 (2:0)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin 1:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig 0:1 (0:0)
13:00 1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth 0:0 (0:0)
  FC St. Pauli : VfR Aalen 3:1 (1:0)
13:30 1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen 1:0 (0:0)
  VfL Bochum : Erzgebirge Aue 1:1 (0:1)
  SV Darmstadt 98 : FC Ingolstadt 04 2:2 (1:2)
20:15 RB Leipzig : 1860 München 1:1 (1:0) 

 27. Spieltag, 04.04.2015 - 06.04.2015
13:00 SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
13:30 1860 München : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  VfR Aalen : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  RB Leipzig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : VfL Bochum -:- (-:-)
20:15 FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-) 

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 (1:1)
  1. FC Heidenheim : 1860 München 2:2 (0:1)
  RB Leipzig : Erzgebirge Aue 1:0 (1:0)
13:00 1. FC Nürnberg : FSV Frankfurt 0:1 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC 0:2 (0:1)
13:30 1. FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig 2:1 (1:1)
  FC Ingolstadt 04 : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : VfR Aalen 2:0 (0:0)
20:15 VfL Bochum : 1. FC Union Berlin 1:1 (0:0)

 12. Spieltag, 31.10.2014 - 03.11.2014
18:30 Karlsruher SC : SV Sandhausen 1:1 (0:0)
  Fortuna Düsseldorf : FC Ingolstadt 04 0:0 (0:0)
  1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth 0:1 (0:1)
13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli 2:2 (1:1)
  1. FC Heidenheim : SV Darmstadt 98 1:1 (1:1)
13:30 Eintr. Braunschweig : VfR Aalen 2:1 (1:0)
  FSV Frankfurt : Erzgebirge Aue 1:1 (1:0)
  VfL Bochum : 1860 München 0:3 (0:0)
20:15 RB Leipzig : 1. FC Kaiserslautern 0:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 06.02.2015 - 09.02.2015
18:30 SpVgg Greuther Fürth : FC Ingolstadt 04 0:1 (0:1)
  VfR Aalen : SV Darmstadt 98 0:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : RB Leipzig 2:0 (1:0)
13:00 1. FC Union Berlin : VfL Bochum 2:1 (0:1)
  SV Sandhausen : FC St. Pauli 0:0 (0:0)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern 0:2 (0:1)
  Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:0)
  FSV Frankfurt : 1. FC Nürnberg 2:1 (1:1)
20:15 1860 München : 1. FC Heidenheim 1:2 (1:0) 

 28. Spieltag, 10.04.2015 - 13.04.2015
18:30 1. FC Nürnberg : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
13:00 Eintr. Braunschweig : 1860 München -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : VfR Aalen -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : RB Leipzig -:- (-:-)
20:15 Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30 1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg 0:4 (0:2)
  VfR Aalen : 1. FC Kaiserslautern 2:2 (0:1)
  FSV Frankfurt : RB Leipzig 0:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim 1:1 (0:1)
  Erzgebirge Aue : Fortuna Düsseldorf 0:3 (0:2)
13:30 Eintr. Braunschweig : VfL Bochum 1:2 (1:1)
  1860 München : SV Darmstadt 98 1:1 (0:1)
  SV Sandhausen : FC Ingolstadt 04 0:3 (0:1)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 3:0 (2:0)

 13. Spieltag, 07.11.2014 - 10.11.2014
18:30 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum 2:2 (0:1)
  VfR Aalen : FSV Frankfurt 0:1 (0:0)
  SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg 2:1 (1:1)
13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim 0:3 (0:2)
  SV Darmstadt 98 : RB Leipzig 1:0 (1:0)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC 0:3 (0:0)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Union Berlin 3:3 (2:2)
  Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig 1:2 (1:1)
20:15 1860 München : Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:1) 

 21. Spieltag, 13.02.2015 - 16.02.2015
18:30 Fortuna Düsseldorf : Erzgebirge Aue 2:3 (1:3)
  VfL Bochum : Eintr. Braunschweig 3:2 (2:1)
  1. FC Heidenheim : Karlsruher SC 0:1 (0:1)
13:00 1. FC Kaiserslautern : VfR Aalen 1:0 (1:0)
  FC Ingolstadt 04 : SV Sandhausen 1:3 (0:2)
13:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin 3:1 (1:1)
  RB Leipzig : FSV Frankfurt 0:1 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : 1860 München 1:1 (0:1)
20:15 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth 0:1 (0:1) 

 29. Spieltag, 19.04.2015 
18:30 FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:00 1860 München : VfL Bochum -:- (-:-)
  VfR Aalen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
20:15 1. FC Kaiserslautern : RB Leipzig -:- (-:-) 

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30 1. FC Kaiserslautern : FSV Frankfurt 1:0 (1:0)
  FC Ingolstadt 04 : VfR Aalen 4:1 (1:0)
  VfL Bochum : Karlsruher SC 1:1 (0:1)
13:00 RB Leipzig : Eintr. Braunschweig 3:1 (2:0)
  SV Darmstadt 98 : Erzgebirge Aue 2:0 (1:0)
13:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:2 (1:2)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin 3:1 (0:0)
20:15 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)

 14. Spieltag, 21.11.2014 - 24.11.2014
18:30 VfL Bochum : VfR Aalen 4:0 (1:0)
  1. FC Heidenheim : SV Sandhausen 3:0 (1:0)
20:30 1. FC Kaiserslautern : SV Darmstadt 98 0:0 (0:0)
13:00 1. FC Union Berlin : 1860 München 1:4 (0:2)
  FSV Frankfurt : Eintr. Braunschweig 0:3 (0:2)
13:30 1. FC Nürnberg : FC Ingolstadt 04 2:1 (2:0)
  Karlsruher SC : Erzgebirge Aue 1:0 (0:0)
  RB Leipzig : FC St. Pauli 4:1 (2:0)
20:15 Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth 3:3 (1:1)

 22. Spieltag, 20.02.2015 - 23.02.2015
18:30 SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen 0:0 (0:0)
  VfR Aalen : FC Ingolstadt 04 1:1 (0:0)
  Erzgebirge Aue : SV Darmstadt 98 0:1 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : VfL Bochum 0:0 (0:0)
  1860 München : FC St. Pauli 2:1 (1:0)
13:30 Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg 1:3 (0:0)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim 3:1 (2:1)
  FSV Frankfurt : 1. FC Kaiserslautern 2:0 (0:0)
20:15 Eintr. Braunschweig : RB Leipzig 1:1 (1:0) 

 30. Spieltag, 26.04.2015
18:30 1. FC Nürnberg : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  RB Leipzig : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
13:00 Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1860 München -:- (-:-)
13:30 1. FC Union Berlin : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : FC St. Pauli -:- (-:-)
20:15 Eintr. Braunschweig : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30 Eintr. Braunschweig : SV Darmstadt 98 2:0 (1:0)
  VfR Aalen : SV Sandhausen 0:1 (0:0)
  Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:0 (1:0)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 2:1 (0:1)
  1860 München : FC Ingolstadt 04 1:1 (1:1)
  FSV Frankfurt : VfL Bochum 1:5 (1:1)
13:30 Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg 3:0 (3:0)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim 3:2 (2:1)
  1. FC Union Berlin : RB Leipzig 2:1 (0:0)

 15. Spieltag, 28.11.2014 - 01.12.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim 0:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin 1:2 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : Karlsruher SC 0:0 (0:0)
13:00 FC Ingolstadt 04 : VfL Bochum 3:0 (1:0)
  VfR Aalen : Fortuna Düsseldorf 2:0 (1:0)
13:30 1860 München : FSV Frankfurt 0:2 (0:1)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern 1:3 (0:2)
  SV Sandhausen : RB Leipzig 0:0 (0:0)
20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg 1:0 (1:0) 

 23. Spieltag, 27.02.2015 - 02.03.2015
 18:30 1. FC Kaiserslautern : SpVgg Greuther Fürth 2:1 (1:0)
  VfL Bochum : FSV Frankfurt 3:3 (1:0)
  SV Darmstadt 98 : Eintr. Braunschweig 1:0 (0:0)
13:00 1. FC Nürnberg : Karlsruher SC 1:1 (1:1)
  SV Sandhausen : VfR Aalen 2:0 (0:0)
13:30 FC St. Pauli : Erzgebirge Aue 0:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf 1:2 (1:1)
  RB Leipzig : 1. FC Union Berlin 3:2 (3:2)
20:15 FC Ingolstadt 04 : 1860 München 1:1 (1:0) 

 31. Spieltag, 03.05.2015 
13:00 Eintr. Braunschweig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  FC St. Pauli : RB Leipzig -:- (-:-)
  VfR Aalen : VfL Bochum -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : Karlsruher SC -:- (-:-)
20:15 FC Ingolstadt 04 : 1. FC Nürnberg -:- (-:-) 

 7. Spieltag, 23.09.2014 - 25.09.2014
17:30 SpVgg Greuther Fürth : VfR Aalen 1:1 (0:1)
  FC St. Pauli : Eintr. Braunschweig 1:0 (1:0)
  FC Ingolstadt 04 : Erzgebirge Aue 1:1 (1:1)
  SV Sandhausen : 1860 München 1:0 (0:0)
17:30 1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin 1:0 (1:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Nürnberg 3:0 (2:0)
  RB Leipzig : Karlsruher SC 3:1 (1:1)
  SV Darmstadt 98 : FSV Frankfurt 4:0 (3:0)
20:15 VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf 1:1 (1:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintracht Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 05.12.2014 - 08.12.2014
18:30 Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen 1:3 (1:1)
  VfL Bochum : FC St. Pauli 3:3 (1:2)
  1. FC Heidenheim : VfR Aalen 0:1 (0:0)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Erzgebirge Aue 3:0 (3:0)
  SV Darmstadt 98 : SpVgg Greuther Fürth 0:0 (0:0)
13:30 Karlsruher SC : Eintr. Braunschweig 1:0 (1:0)
  1. FC Union Berlin : FSV Frankfurt 2:1 (0:0)
  RB Leipzig : FC Ingolstadt 04 0:1 (0:1)
20:15 1. FC Nürnberg : 1860 München 2:1 (2:1) 

 24. Spieltag, 06.03.2015 - 09.03.2015
18:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim 0:1 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum 2:2 (2:2)
  Erzgebirge Aue : FC Ingolstadt 04 0:3 (0:0)
13:00 Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli 0:2 (0:1)
  VfR Aalen : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (0:1)
13:30 1860 München : SV Sandhausen 2:3 (1:1)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Kaiserslautern 0:0 (0:0)
  FSV Frankfurt : SV Darmstadt 98 1:1 (0:0)
20:15 Karlsruher SC : RB Leipzig 0:0 (0:0) 

 32. Spieltag, 10.05.2015  
18:30 Fortuna Düsseldorf : VfR Aalen -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1860 München -:- (-:-)
  RB Leipzig : SV Sandhausen -:- (-:-)
13:00 1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
13:30 1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
20:15 Karlsruher SC : SV Darmstadt 98 -:- (-:-) 

 8. Spieltag, 26.09.2014 - 29.09.2014
18:30 Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen 2:1 (1:0)
  1860 München : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : VfR Aalen 1:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : FC Ingolstadt 04 0:1 (0:1)
  1. FC Union Berlin : SV Darmstadt 98 1:1 (0:0)
13:30 Fortuna Düsseldorf : RB Leipzig 2:2 (0:1)
  FSV Frankfurt : FC St. Pauli 3:3 (1:2)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum 5:0 (4:0)
20:15 1. FC Nürnberg : 1. FC Kaiserslautern 3:2 (2:0) 

 17. Spieltag, 12.12.2014 - 14.12.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : RB Leipzig 0:1 (0:0)
  SV Sandhausen : VfL Bochum 0:0 (0:0)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Heidenheim 1:1 (1:0)
13:00 Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin 1:1 (1:1)
  1860 München : Karlsruher SC 2:3 (1:0)
  FSV Frankfurt : Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)
13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 0:1 (0:0)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Kaiserslautern 2:0 (0:0)
  VfR Aalen : 1. FC Nürnberg 1:2 (0:1) 

 25. Spieltag, 13.03.2015 - 16.03.2015
18:30 SpVgg Greuther Fürth : 1860 München 0:3 (0:1)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim 4:1 (2:1)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Union Berlin 5:0 (2:0)
13:00 1. FC Kaiserslautern : 1. FC Nürnberg 2:1 (2:0)
  FC St. Pauli : FSV Frankfurt 1:1 (0:0)
13:30 FC Ingolstadt 04 : Karlsruher SC 1:3 (1:1)
  VfR Aalen : Erzgebirge Aue 3:0 (1:0)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig 0:1 (0:0)
20:15 RB Leipzig : Fortuna Düsseldorf 3:1 (2:0) 

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30 Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : RB Leipzig -:- (-:-)
  VfR Aalen : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 9. Spieltag, 03.10.2014 - 06.10.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : Erzgebirge Aue 2:0 (2:0)
  VfR Aalen : 1860 München 2:0 (0:0)
  VfL Bochum : 1. FC Nürnberg 1:1 (1:0)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC 2:0 (2:0)
  FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 3:0 (1:0)
13:30 FC Ingolstadt 04 : Eintr. Braunschweig 1:0 (0:0)
  SV Sandhausen : FSV Frankfurt 0:3 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : Fortuna Düsseldorf 1:4 (0:2)
20:15 RB Leipzig : 1. FC Heidenheim 1:1 (1:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  Sonntag, 17.08.2014, 16 Uhr
Kickers Würzburg : Fortuna Düsseldorf 3:2 n.V. (1:0)

2. Hauptrunde:  28./29. Oktober 2014  

Achtelfinale:  3./4. März 2015  

Viertelfinale:  7./8. April 2015  

Halbfinale:  28./29. April 2015  

Finale in Berlin:  30. Mai 2015

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30 1. FC Nürnberg : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1860 München -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  VfL Bochum : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  RB Leipzig : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli -:- (-:-)
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